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Fröhlich bunter Sommertagszug  
begrüßte den Frühling 

Ein wunderschöner bunter Sommertagszug zog nach drei Jah-
ren Abstinenz wieder durch die Straßen Bammentals und viele 
wollten dabei sein. Kulturringsvorsitzender Hans-Jürgen Siffling 
schätze einige Hundert Teilnehmer und lag damit wohl goldrich-
tig. Ganze Familien hatten für das Begrüßen des Frühlings und 
die Wintervertreibung zuhause Stecken gebastelt – einer schöner 
wie der andere, die stolz präsentiert wurden. Die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in Bammental wirkten auch in Verkleidungen 
als Bienchen, Blumen und Marienkäfer mit und zwar die kleinen 
Helden, der Regenbogenkindergarten, der Waldorfkindergar-
ten, Kita am Wald und Kita im Familienzentrum. Beteiligt waren 
ebenso die Grundschulklassen der Elsenztalschule. Sie zogen 

den Sommer- und den Winterbutzen, die von einem Kulturring-
team zuvor gefertigt worden waren.
Der Kulturring organisierte die Verteilung der Sommertagsbre-
zeln, die die Sommertagssteckenneben bunten Papiergirlanden 
und ausgeblasenen Eiern allerdings nur kurze Zeit schmückten. 
Die meisten Brezeln verschwanden gleich in hungrigen kleinen 
Mündern. Vorsorglich waren 450 Sommertagsbrezeln bei Bäcke-
rei/Konditorei Hünnerkopf bestellt worden, denn schließlich 
wollte man sich großzügig zeigen und Kinder, Familien sowie 
Seniorinnen und Senioren, die am Wegesrand standen, mit der 
Hefeköstlichkeit beschenken.
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Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Dienstag, den 
05.04.2022 in Wiesenbach

In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, 
die umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der 

Schadstoffsammlung der AVR Kommunal AöR können diese Stoffe 
umweltgerecht entsorgt werden.
Am Dienstag, den 05.04.2022 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Parkplatz an der Bid-
dersbachhalle beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, Rost-
schutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden 
bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie 
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die 
Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus 
entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören in die 
Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpackung 
angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem dürfen die 
einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.

Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht und 
werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR Anlagen 
Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, 
um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

Weltwassertag 2022

Grundwasser ist Gewässertyp des Jahres 2022
Grundwasser ist unsere wichtigste Trinkwasser-Ressource. Trotz ei-
niger Verbesserungen ist unser Grundwasser immer noch durch Tro-
ckenheit und Chemikalien-Einträge bedroht.
„Mit ihrem regelmäßigen Grundwasser-Monitoring setzt die LUBW Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg das Motto des diesjährigen 
Weltwassertags „Making the invisible visible“ eins zu eins um. Schon seit 
vielen Jahren beobachten und bewerten wir unser Grundwasser und tra-
gen damit zum Schutz unserer wertvollsten Trinkwasserressource bei“, so 
Werner Altkofer, stellvertretender Präsident der LUBW.
Die LUBW hat pünktlich zum Weltwassertag am 22. März ihren Bericht zur 
Grundwasserüberwachung 2020 in Baden-Württemberg veröffentlicht. 
Mit zahlreichen Grafiken und Tabellen informiert der Bericht darüber, 
wie sich die Grundwasservorräte im Land im vergangenen Jahr entwickelt 
haben. Er gibt außerdem darüber Auskunft, wie stark das Grundwasser 
beispielsweise mit Nitrat und Industriechemikalien belastet ist. In den Jah-
ren 2018 bis 2020 wurde erstmals das gesamte Landesmessnetz mit rund 
1.900 Messstellen auf Glyphosat und Trifluoracetat untersucht.
Glyphosat nur sehr selten im Grundwasser nachweisbar.
Glyphosat ist ein Breitbandherbizid, das heißt es wirkt nicht selektiv, 
sondern gegen nahezu alle Pflanzen. Sein Abbauprodukt AMPA (Ami-
nomethyl-Phosphonsäure) kann auch aus phosphonathaltigen Putz- und 
Reinigungsmitteln gebildet werden. Glyphosat bzw. AMPA wurden bei 
der ersten landesweiten Untersuchung nur sehr selten nachgewiesen. Die 
Herkunft der Befunde – Landwirtschaft oder Abwasser – ließ sich an den 
insgesamt 16 betroffenen Messstellen nicht eindeutig klären, da meist 
mehrere mögliche Einflussfaktoren vorlagen. Glyphosat führt somit nicht 
zu einer flächenhaften Gefährdung der Grundwasserqualität.
Trifluoracetat fast überall im Grundwasser zu finden
Trifluoracetat (TFA) ist ein Abbauprodukt vielfältiger chemischer Er-
zeugnisse wie Kältemittel, Pharmaka und Pflanzenschutzmittel. Bei der 
ersten landesweiten Untersuchung wurde Trifluoracetat im Grundwasser 
nahezu überall – an rund 95 % der untersuchten Messstellen – gefunden. 
Die höchsten Einzelbefunde betrafen durch industrielle Abwässer bzw. 
Uferfiltrat beeinflusste Messstellen.
Grundwasservorräte auf niedrigem Niveau
Insgesamt lagen die mittleren Grundwasservorräte im Jahr 2020 auf 
ähnlich niedrigem Niveau wie 2019. Es wurden außergewöhnlich steile 
Grundwasseranstiege auf ein überdurchschnittliches Niveau zu Jahresbe-
ginn beobachtet. Insgesamt bewegten sich die Grundwasservorräte über-
wiegend innerhalb des unteren Normalbereichs. Im südlichen und nörd-
lichen Oberrheingraben sowie in Oberschwaben und dem Kraichgau 
waren 2020 niedrige Grundwasservorräte zu verzeichnen.
Befunde von EDTA im Vergleich zu 1998 halbiert
Komplexbildner können Metalle binden und sind deswegen u.a. Bestand-
teil von industriellen Wasch- und Reinigungsmitteln. Ein Komplexbild-
ner ist beispielsweise die Ethylendiamintetraessigsäure (EDTA), welche 
an fast 20 % der untersuchten Messstellen - hauptsächlich in den Teil-
messnetzen Industrie und Siedlung – nachgewiesen wurde. Im Vergleich 

Ein echter Hingucker war bei diesem Sommertagszug einmal mehr 
der mit Blumen bestückte große Wagen des Obst- und Garten-
bauvereins. Um eine der schönen Frühlingspflanzen zu ergattern, 
bedurfte es lediglich der Teilnahme an der Tombola. Die Lose gin-
gen bestens weg und kosteten gerade mal 50 Cent. Bevor sich der 
Umzug nach der Winterverbrennung auflöste, konnte man seinen 
Losgewinn einlösen und mit Blumen bestückt den Nachhauseweg 
antreten.
Die musikalische Begleitung des Sommertagszugs übernahm in 
bewährter Manier der Musikverein Feuerwehrkapelle unter der 
Leitung von Arne Müller. Die MusikerInnen hatten Platz auf ei-
nem Umzugswagen genommen und stimmten von dort die be-
kannten Sommertagslieder zum Mitsingen wie „Schtrih, Schtrah, 
Schtroh, der Summerdag isch do“, „Winter ade“, „Alle Vögel sind 
schon da“ an.
Bürgermeister Holger Karl war wie allen anderen Beteiligten die 
Freude für die gut gelungene Veranstaltung anzusehen. „Es laufen 
sogar schon Kinder aus der Ukraine mit“, merkte er an und dass 
er auch den SV Sandhausen Fußballer Dennis Diekmeier mit Fa-
milie unter den Teilnehmern ausmachte, sorgte zusätzlich für gute 
Laune.
Für die Sicherung des Umzugweges trug die Freiwillige Feuer-
wehr Bammental Sorge. Sie blockierte alle wichtigen Zufahrten 
von der Fabrikstraße an über die Reilsheimer Straße und Haupt-
straße, Wiesenbacher Straße bis in die Bahnhofstraße hinein. Ein 
Polizei-Fahrzeug führte den Umzug an. Am Straßenbogen vor 
dem Heimatmuseum/Alter Bahnhof bildeten die Teilnehmer ei-
nen großen Kreis und Hans-Jürgen Siffling setzte den in der Mitte 
aufgestellten Winter in Flammen. „Winter ade“ spielte der Musik-
verein Feuerwehrkapelle und bei den fast schon sommerlichen 
Temperaturen über 20 Grad hatte daran keiner Zweifel. Wer nach 
dem Marsch nun durstig war, konnte sich im Heimatmuseum, das 
allerdings nur für diesen Zweck seine Tür geöffnet hatte, ein Ge-
tränk besorgen. Hasemann-Dunka
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zu den ersten landesweiten Untersuchungen in 1998 wird EDTA heute 
nur noch an halb so vielen Messstellen gefunden. „Komplexbildner sind 
somit ein gutes Beispiel dafür, dass es durch freiwillige Selbstverpflichtun-
gen der Industrie gelingen kann, die Einträge und somit auch die Befunde 
im Grundwasser langfristig deutlich zu vermindern“, so der stellvertreten-
de Präsident Werner Altkofer.
Nitratbelastung nach wie vor zu hoch
An rund 8% der Messstellen im Land überschreitet der Nitratgehalt 2020 
den gesetzlich vorgegebenen Schwellenwert von 50 Milligramm pro Liter. 
Somit stellt Nitrat wie in den Vorjahren die Hauptbelastung im Grund-
wasser dar, auch wenn die Konzentrationen seit Jahren rückläufig sind. 
Seit 1994 hat die mittlere Nitratkonzentration landesweit von 29 Mil-
ligramm pro Liter um rund 24 Prozent auf 22 Milligramm pro Liter im 
Jahr 2020 abgenommen.
Die hohe Nitratbelastung ist in der Regel auf intensiven Ackerbau bzw. 
auf den Anbau von Sonderkulturen zurückzuführen. Betroffen sind ins-
besondere Bereiche in der nördlichen und südlichen Oberrheinebene, 
Teile des Kraichgaus, der Neckarraum zwischen Stuttgart und Heilbronn 
sowie die Region Oberschwaben. Insgesamt werden rund 45% der Lan-
desfläche landwirtschaftlich genutzt. Auch in den landwirtschaftlich be-
einflussten Messstellen sinken die mittleren Nitratkonzentrationen seit 
vielen Jahren. Seit dem Jahr 1994 von gut 38 Milligramm pro Liter auf 
zuletzt knapp 30 Milligramm pro Liter, was einem Rückgang von rund 
23 Prozent entspricht. Dieser Rückgang resultiert unter anderem aus der 
Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO), die seit 1988 
Landwirtinnen und Landwirte verpflichtet, in Wasserschutzgebieten die 
Flächen grundwasserschonend zu bewirtschaften. Die Landesregierung 
leistet entsprechende Ausgleichszahlungen für die daraus resultierenden 
wirtschaftlichen Nachteile.
Hintergrundinformation: Knapp drei Viertel des Trinkwassers wird in 
Baden-Württemberg aus Grund- und Quellwasser gewonnen. Die LUBW 
überwacht regelmäßig die Grundwasserbeschaffenheit an rund 1.900 
Messstellen. Zusätzlich kontrollieren die Wasserversorgungsunterneh-
men die Grundwasserqualität in den Wasserschutzgebieten. Diese und 
weitere detaillierte Ergebnisse zu Grundwasserinhaltsstoffen sowie zu 
den Grundwasservorräten sind im Bericht „Grundwasser-Überwachungs-
programm – Ergebnisse 2020“ veröffentlicht, der im Publikationsdienst 
der LUBW unter der Webadresse https://pudi.lubw.de/  als PDF-Datei 
heruntergeladen werden kann. Zur Auswahl stehen hier eine zweiseitige 
Kurzfassung und ein 46-seitiger Fachbericht.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

VDK Ortsverband
Der Ortsverband informiert:

Krieg und Leid in Ukraine sofort beenden!
Solidarität üben! 
Noch vor wenigen Monaten gedachten Mitglieder der VdK-Anfänge in 
den ersten Nachkriegsjahren. Viele Orts- und Kreisverbände hatten ihr 
75. Jubiläum. Da wurde in Festschriften und Reden an das große Leid der 
Kriegs- und Nachkriegszeit erinnert: Tod, körperliche und seelische Schä-
den, Hunger, Kälte, Gefangenschaft, Vergewaltigung, Vertreibung, Flucht, 
Verlust von Hab und Gut, jahrelange Sorge um vermisste Angehörige – 
kaum jemand blieb verschont. Für Kinder, die um 1940 geboren wurden, 
gehörte das Spielen in ausgebombten Häusern und auf zerstörten Plät-
zen lange zur Kindheit wie heutzutage Hightec-Spielzeug in vielen Kin-
derzimmern. Wenngleich Corona und Klimawandel für manche Ängste 
sorgen – ein verlustreicher Krieg in Europa schien Anfang 2022 noch un-
vorstellbar. Doch seit dem 24. Februar ist alles anders. Der Angriffskrieg 
der russischen Führung auf das unabhängige Nachbarland überzieht die 

Bevölkerung der Ukraine mit unermesslichem Leid. Zugleich werden 
russische Menschen zum Töten und Zerstören missbraucht und selbst 
ins Verderben geschickt. Es droht ein langfristiger, sich möglicherweise 
ausdehnender Krieg mit hohen Verlusten auf allen Seiten. Das sinnlose 
Blutvergießen muss sofort aufhören! Der Sozialverband VdK ist solida-
risch mit den angegriffenen Menschen. 

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, hier ist die Einladung zu unserer nächsten 
Wanderung:
Wir fahren mit dem Zug nach Heidelberg-Weststadt/Südstadt. Von dort 
wandern wir in die Schrebergartenanlage nach Kirchheim. Hier heißt es 
den Frühling mit allen Sinnen zu erleben und das Erwachen der Natur zu 
bestaunen, denn wir werden um ca. 11.00 Uhr durch die Anlage geführt.
Ein Mittagessen im Lokal „Kirchheimer Loch“ rundet die Tour ab. Nach 
dem Essen geht es retour durch den neuen Stadtteil Bahnstadt.
Treffpunkt: Mittwoch, 13.04.22, um 09.45 Uhr, Bahnhof Mauer. Ab-
fahrt um 10.03 Uhr. 
Es wäre schön, wenn wir viele Anmeldungen bis 10.04.22 bekommen 
würden, weil die Wirtsleute für uns extra mittags öffnen. Telefonisch un-
ter den bekannten Rufnummern oder per Mail an ggattner@yahoo.de.
 Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.
 Matthäus 20,28

So viel Du brauchst – Fastenaktion für Klima-
schutz und Klimagerechtigkeit

Diese Woche: ZEIT für JUNGES GEMÜSE
Frühlingszeit ist Gartenzeit. Wer träumt nicht von der eigenen Ernte? 
Selbst auf dem kleinsten Balkon oder auf der Fensterbank können Le-
bensmittel angebaut werden. Dass Obst und Gemüse nicht nur auf dem 
Land oder im Garten wachsen können, beweist Urban Gardening. 
IN DIESER WOCHE: • prüfe ich Möglichkeiten, in meinem Umfeld zu 
gärtnern • schaue ich in einen Aussaatkalender und entscheide, welches 
Gemüse oder welche Kräuter ich unter Glas oder schon im Freien aussäen 
kann • bestücke ich meine Balkonkästen mit essbaren Pflanzen wie Ruco-
la, Erdbeeren oder Salatsetzlingen anstelle von Geranien und Petunien • 
informiere ich mich über eine Urban Gardening-Gruppen, z. B. Essbares 
Heidelberg • erkundige ich mich im Rathaus, wo im öffentlichen Raum 
Gemüse angepflanzt werden darf und finde interessierte Mitgärtner*innen

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr. 
Tel. 5084; Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 31. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe , 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 
Freitag, 01. April: 18.00 Uhr ök. Friedensgebet in der ev. Kirche
Sonntag, 03. April: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirma-
tion. Der Gottesdienst wird über den youtube Kanal: Evangelische Kirche 
Bammental gestreamt.
Montag, 04. April: 19.00 Uhr Konfi-Elternabend im ev. Gemeindehaus, 
20.00 Uhr Kirchenchor

Damenwanderclub



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 01.04.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412
Samstag, 02.04.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Sonntag, 03.04.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Montag, 04.04.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Dienstag, 05.04.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Mittwoch, 06.04.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Donnerstag, 07.04.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Mittwoch, 06. April: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi- 
Treff Gruppe 2, 18.15 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 
19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 07. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 17.30 Uhr Bezirksfrauentag in Eber-
bach, 20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Freitag, 08. April: 18.00 Uhr ök. Friedensgebet in der ev. Kirche
Bezirksfrauentag am 07.April in Eberbach: Evangelische Frauen im 
Kirchenbezirk laden ein zum Bezirksfrauentag am 07. April um 17.30 bis 
19.30 Uhr in der Michaelskirche in Eberbach. Referentin Dr. Adelheid 
von Hauff wird die Frauen um Dietrich Bonhoeffer vorstellen. Anmeldun-
gen bitte im ev. Pfarramt oder bei Marianne Deibert.
„Verzage nicht…“  Kantaten und Concerti zur Passionszeit
Musica poetica mit Werken von Johann Sebastian Bach, Georg Philipp 
Telemann und Christoph Graupner. Am 10. April um 17.00 Uhr in der ev. 
Kirche in Bammental

 

Jesus ist weg – Familiengottesdienst an 
Ostersonntag mit Taufen
Die Konfettikirche sucht Kinder, die im Oster-

gottesdienst am Sonntag, den 17. April um 10 Uhr bei einem Anspiel in 
der evangelischen Kirche mitwirken wollen. Bitte meldet euch bis zum 
8. April per Mail bei rose-zimmermann@gmx.de, wenn ihr mitspielen 
möchtet. Eure Konfettikirche

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 03.April ( Judika): 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Dr. Saskia 
Lerdon; Sonntag, 10. April (Palmsonntag): 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Frau Nutzinger; Gründonnerstag, 14.April: 19.00 Uhr Gottesdienst mit 
hl. Abendmahl, Pfrin. Dr. Saskia Lerdon; Ostersonntag, 17. April: 11.00 
Uhr Familiengottesdienst, Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon
Evangelische Frauen im Kirchenbezirk laden ein (Bezirks-
frauennachmittag)
„Die Frauen um Dietrich Bonhoeffer“ Die Frauen der Familie Bonhoef-
fer sind weitgehend Unbekannte, bis auf seine Braut Maria von Wede-
meyer blieben die Frauen der Familie und wichtige befreundete Frauen 
im Schatten der Berichte um diesen wichtigen Theologen und Menschen. 
Wer waren die Frauen, welche ihn beeinflusst haben, zur Familie und dem 
Freundeskreis gehörten und selbst sehr einflussreiche, selbstbestimmte 

Leben geführt haben? Dr. Adelheid 
von Hauff wird sie aus dem Schatten 
treten lassen und uns Frauen um Die-
trich Bonhoeffer vorstellen: 7. April 
2022, 17.30 , 19.30 Uhr, Eberbach, 
Michaels kirche. Wir bitten um eine 
Spende für die Frauen aus der Ukraine.
Anmeldung, wenn möglich in Ihrer 
Gemeinde oder im Evangelischen De-
kanat, Neckargemünd-Eberbach, Tel. 
06271 2360, Fax: 06271 77294 oder 
dekanat.neckargemünd-eberbach@
kbz.ekiba.de. Bus auf Anfrage bei genü-
gend Bedarf, Beachtung der aktuellen 
Corona-Regeln

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon.
Donnerstag, 31. März: 19.30 Uhr Elternabend für die Konfirmandenel-
tern im Gemeindehaus mit Vortrag zum Thema „Wie umarme ich einen 
Tiger“ - Anregungen für Eltern rund um die Pubertät mit Diplompsycho-
loge Robert Braun, Leiter der Psychologischen Beratungsstelle für Erzie-
hungs-, Partnerschafts- und Lebensfragen in Neckargemünd.
Samstag, 02. April: 10.34 Uhr Abfahrt mit dem Bus zur Kletterkirche in 
Mosbach, 19.00 Uhr Taizégebet in der evangelischen Kirche 
Sonntag, 3. April ( Judika): 09.30 Uhr Gottesdienst – Das Opfer ist für 
die eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 5. April: 19.00 Uhr Probe Jubilatechor im Gemeindehaus
Mittwoch, 6. April: Die Konfirmanden verteilen den Gemeindebrief. Sie 
können ihn ab 16.00 Uhr im Pfarrhaus abholen, 20.00 Uhr Expedition 
zum Ich: eine gemeinsame Entdeckungsreise durch die Bibel im Gemein-
dehaus. Es ist auch möglich, nur an einzelnen Terminen teilzunehmen; 
bitte melden Sie sich im Pfarramt an
Donnerstag, 7. April: 16.30 Uhr Treffpunkt am Rathausplatz zur Abfahrt 
der Fahrgemeinschaften zum Bezirksfrauennachmittag in der Michael-
skirche in Eberbach. Thema: „Die Frauen um Dietrich Bonhoeffer“. Wer 
mitfahren möchte, soll rechtzeitig vorher im Pfarramt anmelden
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet für den Frieden 
in der Ukraine ein.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 
489010, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de

Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
Bitte beachten: Anmeldung für Gottesdienste in der Arche https://
www.arche-neckargemuend.de. FFP2 im Gottesdienst! Bitte beachten 
Sie: Während des gesamten Gottesdienstes gilt, ebenfalls für Personen 
ab 18 Jahren, Maskenpflicht (FFP2 oder vergleichbar). 
Donnerstag, 31. März: 9.00 MECK Eucharistiefeier (S), 17.45 WB Ro-
senkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 1. April – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S), 
18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der evangelischen Kirche, 18.30 GB 
Eucharistiefeier (SZ)
Samstag, 2. April – MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer 
der Kinder für Misereor: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. 
Ulrichskirche (Team), 18.00 WAHI Eucharistiefeier zum fünften Fasten-
sonntag (SZ), 18.00 MÜCK Eucharistiefeier zum fünften Fastensonntag 
(S), 19.00 WB Ökum. Taizégebet in der evangelischen Kirche (Ab)
Sonntag, 3. April – 5. Fastensonntag: 9.15 MAU Eucharistiefeier anschl. 
Sonntagstreff (S), 10.00 NGD Wort-Gottes-Feier, 10.00 LO Wort-Got-
tes-Feier, 11.00 BTL Eucharistiefeier (S), 11.00 ARCHE Ökum. Gottes-
dienst (Ba), 11.00 WW Wortgottesdienst (Ed)
Montag, 4. April: 19.00 MECK Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 5. April: 11.00 NGD Kreuzwegmeditation; anschl. Ge-
sprächsangebot für Trauernde, Einsame, Menschen mit Sorgen ca. 1 Stun-
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Ökum. Friedensgebet in der evangelischen Kirche , 18.30 MÖ Eucharis-
tiefeier (SZ)
Samstag, 9. April – Kollekte für das Heilige Land: 9.00 WB Eucha-
ristietag (Ab), 11.00 BTL Tauffeier Theo Marian Adamietz (TS), 11.00 
NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 18.00 GB Eucha-
ristiefeier zum Palmsonntag, Segnung der Zweige und Palmen (S), 18.00 
MAU Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit Taufe und Segnung 
der Zweige und Palmen - speziell für Kinder und Familien , † Maria und 
Alex Butscher und Eltern † Rudi Albrecht Ausnahme, da 1200 Jahrfeier 
in Meckesheim (TS), 18.00 DI Gottesdienst zum Palmsonntag Beginn 
im Pfarrhof zur Segnung der Palmzweige (Ed), 18.00 LO Eucharistiefeier 
zum Palmsonntag, mit Segnung der Zweige und Palmen (SZ)
Sonntag, 10. April – Palmsonntag: 9.15 NGD Eucharistiefeier - Fest-
gottesdienst mit Segnung der Zweige an der Kirchentreppe † Josefine 
Adamski † Anton, Janina u. Dorota Nita † Grazyna Jaronska † Pawel Wi-
told Warchol † Horst Keller (S), 10.00 MAU Eucharistiefeier - Festgottes-
dienst mit Prozession und Segnung der Zweige. Speziell für unsere Erst-
kommunionfamilien  (TS), 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier (Ha), 10.00 
MÖ Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Zweige und Palmen , 10.00 WW 
Wort-Gottes-Feier, 11.00 BTL Eucharistiefeier als Festgottesdienst mit 
Segnung der Zweige und Palmen, Beginn vor der Kirche (S), 11.00 AR-
CHE Wort-Gottes-Feier mit Prozession, Passion nach Lukas und Kom-
munion,Beginn auf der Wiese vor der Arche (Ba)

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 3. April 10:00 Uhr Gottesdienst, Mitt-
woch, 6. April 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet, Freitag, 1.4.22, 18 Uhr, Evangelische Kirche
Gottesdienst: Sonntag, 3.4.22, 10 Uhr, Leitung: Carmen Kern, Predigt: 
Naomi Tice, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert- Echner-Platz 1
Digitaler Donnerstag: Der Digitale Donnerstag (DigiDo) ist ein wö-
chentliches Gesprächsforum der Arbeitsgemeinschaft Mennonitischer 
Gemeinden. Im März beschäftigt er sich mit ausgewählten Quellentexten 
zur täuferisch mennonitischen Identität.
Do 31.3.22, 19.30 Uhr
„das Reich Gottes inmitten der Welt, hier und jetzt, aufzurichten“
Wolfgang Krauß erläutert einen Aufsatz, der ursprünglich als Vortrag 
vor der American Society of Church History gehalten wurde: Harold S. 
Bender, The Anabaptist Vision – Das täuferische Leitbild (1943). Noch 
mitten im 2. Weltkrieg skizziert Bender hier Leitlinien einer geschwis-
terlichen Kirche, Die den Frieden Christi nicht nur predigt, sondern in 
Kriegsdienstverweigerung und Friedensdiensten lebt. Der Text findet 
sich in deutscher und englischer Sprache auf https://www.mennoniten.
de/digitaler-donnerstag/

Energiespar-Tipp: 

Fenster – Durchblick schaffen
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Fenster erlauben den Durchblick. Sie sind aber meist Schwachstellen im Wärme-
schutz eines Hauses. Auch wenn ihr Austausch mit erheblichen Kosten verbun-
den ist, sollten Fenster, die älter als 25 bis 30 Jahre sind, erneuert werden. Den 
besten Wärmeschutz bietet derzeit die Drei-Scheiben-Wärmeschutzverglasung. 
Gegenüber alter Isolierverglasung (vor 1995 eingebaut) verschafft sie einen etwa 
70 Prozent besseren Wärmschutz. Die Mehrkosten einer Dreifach – gegenüber  
einer Zweifachverglasung – belaufen sich bezogen auf das Fenster auf 10 bis 15 
Prozent. Sie können dafür aber mit bis zu 10.000 € bezuschusst werden (Kf W 
Energieeffizient Sanieren).
Entscheidend für die Energieeinsparung ist auch die Wärmedurchlässigkeit des 
Rahmens, denn der Rahmen hat schlechtere Dämmwerte als die Verglasung. Der 
berechnete Wärmedurchgangskoeffizient des gesamten Fensters, UW (w wie eng-
lisch: „window“) sollte möglichst gering sein. Wichtig ist auch der sogenannte 
Randverbund der Glasscheiben, welcher ebenfalls eine möglichst kleine Wärme-
durchlässigkeit haben sollte. Deshalb sollte bei der Wahl der Fenster auf den Ein-
bau der sogenannten „warmen Kante“ geachtet werden.
Gute Fenster mit dreifacher Wärmeschutzverglasung und gut gedämmten Rahmen 
erreichen UW-Werte von unter 0,85 W/(m2K). Zum Vergleich: Bei erstmaligem 
Einbau, Ersatz oder Erneuerung von außenliegenden Fenstern und Fenstertüren 
schreibt die Energiesparverordnung einen UW-Wert von maximal 1,3 W/(m2K) 
vor. Für die Förderung über die Kf W muss der UW-Wert kleiner als 0,95 W/
(m2K) sein. Wie gesagt: Je kleiner der U-Wert, desto weniger Wärme geht über das 
entsprechende Bauteil verloren.
Das beste Fenster nützt wenig, wenn es nicht korrekt eingebaut wird. Deshalb gilt: 
Fenster müssen dicht schließen und luftdicht eingebaut werden, sonst zieht es trotz 
Wärmeschutzverglasung durch Dichtungen und Fugen. Das Einbringen von Mon-
tageschaum in die Fugen zwischen Rahmen und Mauerwerk reicht nicht aus. Der 
Rahmen muss luftdicht mittels Klebe- und Dichtbändern in der Laibung verklebt 
sein. 
Egal auf welches Fenster die Wahl fällt: Die Fenstererneuerung sollte möglichst mit 
einer Außendämmung kombiniert werden. So können Wärmebrücken zwischen 
Fenster und Fassade minimiert werden. Energetisch und häufig auch optisch vor-
teilhaft ist ein Verschieben des Fensters nach außen. Wenn die Fenster bündig mit 
der Wärmedämmschicht abschließen, erspart das die Dämmung der Laibung. Muss 
die Laibung der Fenster gedämmt werden, müssen kleinere Fenster gewählt werden, 
weil der Dämmstoff einen Teil der Fensteröffnung verschließt.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Manfred Watzlawek  –  kostenfrei 
und unverbindlich.
Die nächsten Beratungstermine: Bammental: Donnerstag, 7. und 21. April 2022, 
15.30 bis 17.30 Uhr. Gaiberg: Montag, 11. April 2022, 16 bis 18 Uhr. Wiesen-
bach: Montag, 04. April und 02. Mai 2022, 16 bis 18 Uhr, Bürgerhaus. Bitte die 
gültigen Corona-Regelungen beachten. 
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine vorverein-
bart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letzten Werktag vor der 
Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser. Zurzeit sind die Beratungstermi-
ne sehr gefragt.
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221 99875-0 
oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

de, 18.30 GB Bußgottesdienst (MiHa), 18.30 DI Eucharistiefeier † Anna 
Limpke, JT † Berta u. Alexander Finzer (SZ), 18.30 LO Eucharistiefeier † 
Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger, Marianne u. Jakob Stöckl, Mar-
garete Bender † Heiner Christen (S)
Mittwoch, 6. April: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD Eucharis-
tiefeier (TS), 17.30 NGD Eucharistiefeier (TS), 18.30 MAU Andacht - 
HALT-LOS „Dem Glück musst Du entgegengehen“, 18.30 WAHI Eucha-
ristiefeier (S)
Donnerstag, 7. April: 9.00 MECK Eucharistiefeier (S), 18.30 WW 
Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 8. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S), 10.00 NGD Wort-Got-
tes-Feier im Neckargemünder Hof nur für Bewohner (Ha), 18.00 BTL 
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

GEMEINDE BAMMENTAL
Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibungen nach VOB
Bauvorhaben:  Einbau dezentrale Lüftungsanlagen  

Schulzentrum und Kindergärten
Gewerk: Elektrotechnik
Eröffnungstermin: 05. Mai 2022 um 13:00 Uhr
Auftraggeber: Gemeinde Bammental
 Hauptstraße 71, 69245 Bammental
 Tel.: 06223/9530-0; Fax: 06223/9530-88
Vollständige Bekanntmachung unter: www.bammental.de Rubrik 
Verwaltung & Gemeinderat

Satzung über die Erhebung von Benutzungs- 
gebühren für das Waldschwimmbad Bammental

-Schwimmbadgebührensatzung-
Aufgrund des § 4 der Gemeindeverordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung des Gesetztes von 16.09.1974 (Ges.Bl. S. 373), geändert 
durch Gesetz vom 26.11.1974 (Ges.Bl. S.508) und vom 04.11.1976 (Ges.
Bl. S.726) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 24. März 2022 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1  Benutzungsgebühren
Für die Benutzung des Waldschwimmbads der Gemeinde Bammental 
werden Gebühren nach dieser Satzung erhoben.

§ 2  Gebührenschuldner
Gebührenschuldner sind alle Benutzer des gemeindeeigenen Wald-
schwimmbads.

§ 3  Entstehung und Fälligkeit der Gebühren
Die Gebühren werden vor Eintritt in das Freibad bzw. vor Inanspruchnah-
me der Leistung zu Zahlung fällig.

§ 4  Eintrittskarten
1. Die Einzelkarte gilt nur an dem Tag, an dem sie gelöst wurde.
2. Die Zehner-Karte gilt nur an dem Tag, für den sie entwertet wurde.
3. Die Feierabendkarte gilt ab frühestens 18:00 Uhr bis zur Schließung an 
dem Tag, an dem sie gelöst wurde.
4. Die Karten werden beim Verlassen des Schwimmbadgeländes ungültig. 
Gelöste Karten werden nicht zurückgenommen. Für verlorengegangene 
Karten wird kein Ersatz geleistet.
5. Eintrittskarten für Kinder und Jugendliche gelten für Personen zwi-
schen der Vollendung des 6. Lebensjahrs und des 18. Lebensjahrs. Für 
Kinder, die das 6. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, wird kein Ein-
tritt erhoben.
6. Ermäßigte Eintrittskarten erhalten Schüler, Studenten, Schwerbehin-
derte (ab 50% MdE) , Wehr- und Zivildienstleistende gegen Vorlage eines 
Ausweises oder einer sonstigen Bestätigung.

§ 4  Schließfächer und Badekabinen
(1) An die Gäste können bis zu zehn Dauerschließfächer für die komplet-
te Badesaison vermietet werden. Über die Vergabe entscheidet das Bade-
personal.
(2) An die Gäste können bis zu xxxx Badekabinen für die komplette Bades-
aison vermietet werden. Über die Vergabe entscheidet das Badepersonal.
(3) Der Anspruch auf ein Schließfach bzw. eine Badekabine verfällt, wenn 
die Gebührenschuld nicht bis zum Beginn der Badesaison beglichen ist.
(4) Bei Verlust eines Schließfachschlüssels ist eine Gebühr von 55 € für 
die Wiederbeschaffung zu entrichten. Wird der Schlüssel nachträglich 
wiedergefunden, wird die Gebühr zurückerstattet. Dabei wird eine Bear-
beitungsgebühr von 5 € einbehalten.

§ 5  Sonstige Kosten
Bei Verunreinigung im Badegelände wird ein Reinigungsgeld von mindes-
tens 50 €, ggf. in Höhe des tatsächlichen Aufwands erhoben.

§ 6  Höhe der Gebühren
Nr. Gebührentatbestand Gebühr in €
1. Tageskarten 
1.1 Erwachsene 4,00
1.2 Ermäßigte 3,00
1.3 Kinder und Jugendliche 2,00
1.4 Feierabendkarte ab 18 Uhr 2,00
2. 10er-Karten 
2.1 Erwachsene 30,00
2.2 Ermäßigte  24,00
2.3 Kinder und Jugendliche 15,00
3. Jahreskarten 
3.1 Erwachsene 55,00
3.2 Ermäßigte  40,00
3.3 Kinder und Jugendliche 25,00
4. Familienkarte 
4.1 1 Erwachsener und Kinder od. Jugendliche 65,00
4.2 2 Erwachsene und Kinder od. Jugendliche 110,00
5. Mieten einer Badekabine je Saison 19 % 50,00
6. Mieten eines Schließfachs je Saison 19 % 30,00
Alle Gebührensätze verstehen sich als Bruttopreise, d.h. incl. der gültigen 
Umsatzsteuersätzen (Nr. 1 bis 4 ermäßigter Steuersatz von derzeit 7 %, 
Nr. 5 und 6 vollerSteuersatz von derzeit 19 %).

§ 7  Sonstige Regelungen
Wird das Bad aus technischen, betrieblichen oder witterunsgbedingten 
Gründen vorzeitig oder vorübergehend geschlossen, besteht kein An-
spruch auf Entschädigung oder Erstattung der Gebühren.
Die nach dieser Satzung festgesetzten Gebühren dürfen nur an das jeweils 
anwesende Kassenpersonal entrichtet werden. Für alle bezahlten Gebüh-
ren wird eine entsprechende Gebührenkarte ausgehändigt.
Darüber hinaus ist die bargeldlose Zahlung mittels eines e-Payment-Sys-
tems möglich.

§ 8  Schlussbestimmungen
Diese Satzung tritt am 1. April 2022 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Schwimmbadordnung für das Waldschwimmbad Bammental vom 1. Ap-
ril 2015 außer Kraft.
Hinweis: Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeinde oder aufgrund der Gemeinde beim Zustandekommen dieser  
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Satzung, mit Ausnahme der Vorschriftenüber die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung, ist 
gemäß § 4 Absatz 4 und 5 der Gemeinde für Baden-Württemberg unbe-
achtlich, wenn nicht der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Ge-
meinde für Baden-Württemberg wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn nicht vor Ablauf eines Jahres nach Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder wenn nicht 
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung in der 
beschriebenen Art geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Bammental, den 24. März 2022 Holger Karl, Bürgermeister

Satzung über verkaufsoffene Sonntag im Jahr 2022 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg in der 
aktuell gültigen Fassung in Verbindung mit §§ 8 und 14 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in der aktuell 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Bammental in der 
Sitzung am 24. März 2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1  Verkaufsoffene Sonntage in Bammental
Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 LadÖG dürfen Verkaufsstellen im Jahr 
2022 an folgenden Sonntagen jeweils von 11 bis 20 Uhr aus folgenden 
Anlässen geöffnet sein: 
1.   1.5.2022    Frühlingsfest  

§ 2  Schutz der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
Während der zugelassenen Zeit sind die Vorschriften des Gesetzes über 
die Sonn- und Feiertage, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutter-
schutzgesetzes sowie die Bestimmungen gemäß § 12 LadÖG zu beachten.

§ 3  Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne von § 15 LadÖG handelt, wer gegen die Bestim-
mungen dieser Satzung verstößt. Die Ordnungswidrigkeit kann bis zu der 
gemäß § 15 Abs. 2 LadÖG jeweils festgesetzten Höhe geahndet werden.

§ 4  Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. 
Bammental, 24. März 2022 Holger Karl, Bürgermeister 

Die Gemeinde Bammental sucht 

Unterstützung 
für das Waldschwimmbad

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit an der Kasse. Es handelt sich 
um eine Teilzeitbeschäftigung mit 19,5 Stunden wöchentlich. 
Ggf. ist auch eine Beschäftigung mit einem geringeren Stundenumfang 
möglich.
Wir erwarten ein freundliches Auftreten, Spaß an der Arbeit mit Men-
schen, Flexibi-lität und Zuverlässigkeit.
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in 
einem freundlichen, engagierten Team in der Zeit von Mai bis Septem-
ber 2022.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bammental, 
Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an per-
sonalamt@bammental.de . Wenn Sie vorher mit uns sprechen möch-
ten, beantworten wir gerne unter Telefon 06223-953011 Ihre Fragen. 
Mehr über unsere Gemeinde erfahren Sie unter www.bammental.de.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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STERBEFÄLLE

Irma Diesinger, geb. Hegermann verstorben am 13.02.2022 in Bammental
Wilhelm Obers verstorben am 06.02.2022 in Heidelberg
Albert Leuck verstorben am 09.02.2022 in Sinsheim

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Undefiniertes Kleinfeuer: Die Feuerwehr Bammental wurde am Nach-
mittag des 22.03.2022 um 13.54 Uhr zu einem undefinierten Kleinfeuer 
an den Bahnhof Reilsheim alarmiert. Auf Gleis 1 brannte der Inhalt eines 
Mülleimers. Das Feuer wurde mit einem Kleinlöschgerät abgelöscht.

BMA Feuer: Am 25.03.2022 um 09.36 Uhr wurde die Feuerwehr Bam-
mental über die automatische Brandmeldeanlage eines Industriebetriebes 
alarmiert. 
Der Bereich wurde großräumig abgesucht. Die Kontrolle brachte kein 
Schadenereignis zum Vorschein. Daraufhin wurde die Anlage zurückge-
stellt und dem Betreiber übergeben.

Absicherung Sommertagsumzug: Beim traditionellen Sommertagszug 
am Sonntag, dem 27.03.2022, unterstützte die Feuerwehr Bammental die 
Polizei bei der Verkehrsabsicherung. Weiter wurde der Brandschutz bei 
der symbolischen Verbrennung des Winters sichergestellt.

Die Gemeinde Bammental sucht 

Erzieher/innen (m/w/d) 
und eine

Kindergartenbegleitung (w/m/d) 
zur Betreuung von Kindern 

Ausführliche Informationen zu den Stellen finden Sie unter www.bam-
mental.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bammental, 
Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an per-
sonalamt@bammental.de. Mehr über unsere Gemeinde und unsere 
Kinderbetreuungseinrichtungen erfahren Sie auf unserer Homepage.

Abfuhrtermine der AVR Kommunal vor Ort

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für April 2022
2Rad-Behälter: Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
11./25. 12./26. 4./19. 5. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. Nur nach vorheriger Anmeldung Tel. 07261 931-
310 werden Sperrmüll, Altholz, Grünschnitt, Alttextilien und Schuhe abgeholt.
Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos – 
ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die nächsten Beratungen in Bammental: Donnerstag, 7. und 21. Ap-
ril 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus, Besprechungszimmer 1. OG
Bitte beachten Sie, dass der KliBA-Berater nur zur Verfügung 
steht, wenn der Termin am Vortag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen über die KliBA Heidelberg Tel. 06221 
99875-0 bzw. info@kliba-heidelberg.de.
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mit-
teilungen“. Heute geht es um den Austausch von Fenstern.

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
04.04.2022  Helga Wagner 75 Jahre
04.04.2022  Adelheid Haller 75 Jahre
07.04.2022  Renate Emma Kaltschmidt 90 Jahre
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Ludwig Mossau, Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
Freiw. Feuerwehr Bammental 

Musikverein Feuerwehrkapelle

20. Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr
Danke!!! Dem MV Feuerwehrkapelle und dessen Förderverein ist es ein 
großes Bedürfnis, allen, die dazu beigetragen haben, in diesen schwierigen 
Zeiten ein so hervorragendes Konzertereignis in Bammental durchzufüh-
ren, ein großes DANKESCHÖN auszusprechen.
Die Mitglieder des Musikkorps zeigten sich überwältigt davon, dass Bam-
mental trotz aller Pandemie-Beschränkungen unbeirrbar zu seiner Zusage 
stand, das im letzten Jahr ausgefallene Jubiläumskonzert durchzuführen 
– ganz besonders beeindruckte in Siegburg, dass sogar die plötzliche Ver-
schiebung um 6 Tage wegen mehrerer Coronafälle im Orchester von den 
Bammentalern bewältigt werden konnte!
Wir sagen „Danke“… –  dem Musikkorps der Bundeswehr samt den über-
geordneten Dienststellen für seine unschätzbare Bereitschaft, Bammental 
mit einem Konzert zu beehren! –  dem Schirmherrn Bürgermeister Hol-
ger Karl für die wie immer großartige und vorbehaltlose Unterstützung 
und Aufgeschlossenheit, sowie der Bammentaler Gemeindeverwaltung 
und den Gemeindemitarbeiterinnen und Mitarbeitern – und hier insbe-
sondere Hauptamtsleiter Christian Herrn! -  und den Hallenhausmeistern 
für das große Engagement  bei der Vorbereitung des Konzerts und dem 
Bühnenaufbau! –  Christa und Heiner Kronmüller samt Team für ein 
wieder einmal die Musikerinnen und Musiker überwältigendes kulinari-
sches Angebot, das immer wieder Staunen macht! –  dem kleinen, aber 
feinen und vor allem tüchtigen Helferteam beim Auf- und Abbau sowie 
der Gästebetreuung! –  dem Obst- und Gartenbauverein Bammental – 
und hier ganz besonders den Betrieben Gärtnerei Hoffmann und Müllers 
Lebensraum Garten – für die Dekoration der Elsenzhalle, sowie Uwe Lay 
und Bernd Segnitz für die Installation der Zusatz-Beleuchtung! –  der 
RHEIN-NECKAR-ZEITUNG für zahlreiche werbende Veröffentlichun-
gen   im Vorfeld des Konzerts und haessmedia gmbh, Nussbaum-Medien 
und  tws-werbetechnik für  stets kompetente und freundliche Hilfe bei 
der Öffentlichkeitsarbeit –  Dem Bürgerbüro im Rathaus und ztix.de für 
die reibungslose Durchführung des erstmals platzgenauen Vorverkaufs 
auch über das Internet! –  den zahlreichen Inserenten im Programmheft 
und dem Berghof Weinäcker in Gaiberg für alle Unterstützung! –  allen 
Besucherinnen und Besuchern, die manche Besonderheit klaglos auf sich 
nahmen und mit ihrem Applaus den Siegburgern unter Leitung des neuen 
Chefs Oberstleutnant Christian Weiper die Zusage für ein Wiedersehen 
2023 leicht machten!!!                      
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Generalversammlungen: Am Montag, den 25.4., halten der MV Feuer-
wehrkapelle Bammental und dessen Förderverein ihre Generalversamm-
lungen im Feuerwehrhaus ab:
19.30 Uhr Förderverein, 20.00 Uhr MV Fwk. Die Tagesordnung wird in 
den nächsten Gemeindenachrichten veröffentlicht, wir bitten darum, den 
Termin vorzumerken.
Auftritte: Auch wenn es eine Woche zuvor coronabedingt gar nicht gut 
aussah, konnten wir doch bei strahlendem Sonnenschein beim Sommer-
tagsumzug dabei sein. Ein ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an Klaus 
Müller, der die Kapelle mit seinem Traktor samt Anhänger mobil machte!!!
Am Sa., 30.4. musizieren wir um 19 Uhr auf dem Rathausplatz beim Mai-
baumstellen!

Anna-Scherer-Haus

Basar der Handarbeitsgruppe im Anna-Scherer-Haus
Nachdem unser Adventsbasar so kurzfristig abgesagt werden musste, ha-
ben wir dennoch im ambulanten Verkauf unsere Ware an den Mann/Frau 
gebracht. Wir möchten uns auch auf diesem Weg noch einmal bei allen 
Unterstützern bedanken. Solche Reaktionen machen Mut!
Nun naht mit großen Schritten das Osterfest: So haben wir wieder einen 
eingeschränkten Basar vorbereitet am 2. April von 10 - 16 Uhr vor dem 
Anna-Scherer-Haus. Mit viel Liebe und Kreativität wurden wunderschö-
ne Dekorationen für den Ostertisch gefertigt ebenso entzückende, auch 
süße Überraschungen für‘s Osternest oder als kleines Dankeschön für die 
freundlichen Nachbarn. Kommen Sie einfach vorbei. Es gibt immer einen 
Grund jemand eine Freude zu machen. Wir bieten unser großes Sorti-
ment an Handarbeiten, gestrickt, gehäkelt, genäht und und ... z. B. immer 
wieder neue Socken und Söckchen, zarte bunte Seidenschals oder -tücher 
und die stets gefragten praktischen Kuchentaschen – in die auch gut ein 
Osternest passt – usw. usw. Alle Ware, die in der Auslage keinen Platz ge-
funden hat, kann jederzeit aus dem Depot geholt werden.
Tief betroffen von den Nachrichten aus dem Kriegsgebiet haben wir be-
schlossen, den Erlös dieses Basars und aus dem Weihnachtsverkauf für 
die Flüchtlingshilfe zu spenden. Wir würden uns auch aus diesem Grund 
über einen regen Verkauf freuen.

Kulturring Bammental

Hans-Jürgen Siffling für weitere 2 Jahre einstimmig zum 
Vorsitzenden gewählt
Am 18. März 2022 fand im Multifunktionsgebäude die Frühjahresver-
sammlung/Jahreshaupt-versammlung des Kulturring Bammental e.V. 
statt. Wieder einmal lies dabei die Präsenz der Bammentaler Vereine und 
Verbände mehr als zu wünschen übrig. Von 57 stimmberechtigten Orga-
nisationen waren gerade mal 17, nämlich Akkordeonclub, FC Victoria, 
FV Regenbogen-Kindergarten, FV Seniorenpark, Katholische Kirchen-
gemeinde, Kindergarten „Kleine Helden“, Komitee Vertus, Landfrauen, 
Licht für Afrika, Liederkranz, Sängerbund, Obst- und Gartenbauverein, 
VDK, Theaterverein Goukelkappe, TV Bammental, Verein der Vogel-
freunde und Volks-Chor anwesend. Hier sollte einmal hinterfragt werden, 
wie das weitergehen soll!?
Der 1. Vorsitzende H.-J. Siffling begrüßte die anwesenden Vereinsvertre-
ter, stellte die ordnungsgemäße und fristgerechte Einberufung der Ver-
sammlung fest und gab einen Kurzbericht über die Aktivitäten des letzten 
Halbjahres. Coronabedingt waren diese auf den gelungenen Martinstreff 
am 11.11.2021 auf dem FC-Gelände, die Weihnachtsaktion am 3. Ad-
vents-Samstag vor dem Rathaus und auf dem Edeka-Parkplatz sowie eine 
Vorstandsitzung beschränkt. Reinhard Bach erstattete den Kassenbericht, 
der in diesem Jahr mit einem leichten Minus abschloss. Die Kasse war von 

den Kassenprüfern Dr. Albrecht Schütte und Fred Munzig geprüft worden. 
Herr Munzig bestätigte eine einwandfreie Kassenführung, bedankte sich bei 
Reinhard Bach, der dieses Amt schon seit 1989 führt und schlug die Entlas-
tung des Kassiers vor.
Bürgermeister Holger Karl wurde danach zum Wahlleiter bestellt. Nach 
der einstimmigen Entlastung von Gesamtvorstandschaft und Kassier 
wurden unter seiner Leitung folgende Vorstandsmitglieder neu gewählt:  
• 1. Vorsitzender Hans-Jürgen Siffling • Schriftführerin Marion Oswald • 
Pressewart Ronald Stoll • Beisitzer/in Nils Meinhardt, Nicole Ahrenbeck, 
Rene Richter und Uwe Ulzenheimer
Zu Kassenprüfern wurden Fred Munzig und Harald Schäfer gewählt.
Der Sommertagszug findet am 27. März statt. Die Aufstellung erfolgt um 
13:30 Uhr in der Fabrikstraße. Abmarsch ist um 14:00 Uhr. Der Zugweg 
führt über die Reilsheimerstr., Hauptstr., Flussgasse und Bahnhofstr. Zum 
Heimatmuseum. Die Vorbereitenden Arbeiten erfolgen durch den Kul-
turring und freiwillige Helfer ( !? ) am 19.03.2022 auf dem Bauhof-ge-
lände der Gemeinde. Frau Oswald bat die Vereine ihre Bereitschaft bzw. 
Beiträge zum diesjährigen Ferienpro-gramm bis spätestens 01.06.2022 im 
Rathaus abzugeben. Am 30. April ist in der Zeit von 09:00 bis 22:00 Uhr 
durch das Familienzentrum, Gewerbetreibende und teilnehmende Verei-
ne ein Frühlingsfest geplant. Von Höhe Edeka-Markt bis zur Gaiberger 
Straße soll der Bereich für den Verkehr gesperrt werden. Über den Tag 
verteilt sollen dort Aktionen stattfinden; um 18:00 Uhr erfolgt das Mai-
baum-Stellen. Speisen und Getränke werden angeboten.
Bürgermeister Karl informierte, dass die Kerwe vom 20. - 22. August, wie 
im Jahr 2019 durchgeführt werden soll. Die bisher beteiligten Vereine und 
Gewerbetreibende habe ihre Teilnahme wieder zugesagt. Weitere interes-
sierte Vereine können sich beteiligen. Auf die Anfrage wann und an wie 
vielen Tagen 2022 der Weihnachtsmarkt stattfinden soll, antwortete der 
1. Vorsitzende, dass diese Frage im Herbst entschieden wird. Zur Frage 
wann die neuen Ortseingangstafeln angebracht werden erklärte der Bür-
germeister, dass bisher dazu nichts geeignetes gefunden wurde, dass die 
Angelegenheit aber nicht aus den Augen gelassen wird.
Gegen 21:00 Uhr schloss Hans-Jürgen Siffling mit dem Dank an die Sit-
zungsteilnehmer und dem Wunsch auf eine weitere gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit die Sitzung.   

Komitee Vertus

Partnerschaftstreffen vom 27. bis 29. Mai 2022 in Vertus
Das diesjährige Partnerschaftstreffen der Gemeinden Bammental und 
Vertus findet vom 27. bis 29. Mai 2022 in Vertus/Blancs-Coteaux statt. 
Wie bereits angekündigt, kann das Anmeldeformular hierfür ab sofort im 
Rathaus Bammental im Bürgerbüro abgeholt werden. Das Formular kann 
auch im Internet unter aufgerufen und ausgedruckt werden. Es muss dann 
ausgefüllt im Bürgerbüro des Rathauses abgegeben werden.
Alle, die am diesjährigen Partnerschaftstreffen teilnehmen werden gebe-
ten, die schriftliche Anmeldung bis zum 03. April 2022 im Bürgerbüro 
des Rathauses abzugeben. Das Komitee Vertus wird sich mit dem Part-
nerschaftskomitee in Vertus in Verbindung setzen und die Liste der ein-
gegangenen Anmeldungen vergleichen www.bammental.de/Gemeinde/
Partnergemeinden und absprechen.
Bitte beachten Sie auch, dass Sie diese schriftliche Anmeldung unbedingt 
ausfüllen und abgeben müssen, egal ob Sie mit dem Auto oder mit dem 
Bus fahren oder Ihre Partnerfamilie schon informiert ist, dass Sie kom-
men. Wenn alle Anmeldungen eingetroffen sind, bekommen alle Teilneh-
mer einen Brief mit dem detaillierten Ablauf des Festwochenendes zur 
Information.
Der Bus wird am Freitag, den 27. Mai 2022 pünktlich um 08:00 Uhr (07:45 
Uhr wird das Gepäck im Bus verladen) abfahren. Wo: hinter dem Kinder-
garten Kleine Helden, Vertus Platz 2, an der Skateboard-Bahn (Autos kön-
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nen in der Tiefgarage der Elsenzhalle geparkt werden). Von 12:30 bis 15:15 
Uhr werden wir das Memorial Museum in Verdun besichtigen. Um 15:30 
Uhr fahren wir dann weiter nach Vertus, wo wir um 17:30 Uhr vor dem 
„Collège Eustache Deschamps“ in Vertus erwartet werden. Am Samstag, 
den 28. Mai werden wir die neuen Gemeinden: Oger-Gionges-Voipreux, 
die jetzt zu Blancs-Coteaux gehören, besichtigen.  Nach der Pause mit Stär-
kung werden wir das Konzert beider Orchester: Bammental Symphonie 
Orchester mit dem Dirigent Herrn Schlüchtermann und l’Harmonie aus 
Vertus mit dem Dirigent Vincent Boutillier in la salle Wogner genießen. 
Um 19:30 Uhr beginnt dann der Gala Abend in der Sport Halle (Esplana-
de Eustache Deschamps). Am Sonntag, den 29. Mai können wir an dem 
Ökumenischen Gottesdienst in der Kirche Saint Martin teilnehmen. Der 
Liederkranz und der Tourdion werden sich musikalisch beteiligen und 
hierfür sind wir dem Liederkranz sehr dankbar, da sie seit Beginn der Part-
nerschaft aktiv beteiligt sind. Um 16:00 Uhr werden sich die Freunde der 
Partnerschaft nach einem sicher erlebnisreichen Wochenende von ihren 
Freunden vom Boulevard Paul Georg verabschieden müssen.

Heimatmuseum Bammental 
im alten Bahnhof

Liebe Mitglieder des Arbeitskreises Heimatmuseum, liebe Bammen-
talerInnen, nach zweijähriger Corona bedingter Pause, möchten wir in 
diesem Jahr versuchen, wieder Öffnungssonntage des Museums zu ver-
anstalten.Termine dazu und auch der Ablauf sind noch ganz offen und so 
treffen wir uns zum Gedankenaustausch darüber am Mittwoch, 13.4.2022 
um 19 Uhr in der Altentagesstätte in Bammental. Es sind alle an der Mu-
seumsarbeit Interessierten herzlich eingeladen, zu diesem Termin dazu zu 
kommen. Gerne kann man auch mit Hans-Albrecht Seyfarth telefonisch 
Kontakt aufnehmen unter: 0160 4900791. 
Herzliche Grüße und Beste Wünsche sowie ein Frohes Osterfest 
 Isabella Hassmann vom AK Heimatmuseum

Landfrauenverein Bammental

Achtung Achtung!
Wieder hat Corona zugeschlagen, deshalb müssen wir den Vortrag über 
„Im Reich der Düfte - kunterbuntes und unterhaltsames über Rosen“ 
mit der Referentin Frau Margit Schmidt am 31.03. leider absagen.
Achtung:  Ausflug am 30.04., Abfahrt ist um 8.30 Uhr Parkplatz Dr. 
Blimke:  Endlich dürfen wir wieder auf Reisen gehen. Unseren diesjähri-
gen Ausflug wollen wir nach Steinfeld ins Kakteenland machen. Nach ei-
ner Führung haben wir Gelegenheit dort einzukaufen. Danach fahren wir 
nach Bad Bergzabern und werden dort eine Stadtführung machen.  Um 
ca. 16.00 Uhr werden wir die Heimreise antreten und um ca. 18.00 Uhr 
zu Hause sein. Danach wollen wir gemeinsam unseren Ausflug mit einem 
Abschlussessen im FC Clubhaus ausklingen lassen. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 20 € pro Mitglied. Da Ihr Euch jetzt am 31.3. nicht anmelden 
könnt, bitte ich Euch entweder bei mir  Tel. 40846 oder bei Isabel Ammel  
Tel. 971541 anzumelden. Falls es Euch möglich ist, sollte der Unkosten-
beitrag bei der Anmeldung entrichtet werden. Also überlegt nicht lange 
und meldet Euch an. Der Bus ist bestellt. Wir freuen uns auf den Ausflug. 
Bleibt bitte gesund. gh
 

Kleintierzuchtverein

Liebe Mitglieder, am Freitag den 08.04.2022 um 17.30 Uhr findet ein 
Arbeitseinsatz am Züchterheim statt.
 

Volks-Chor

Die Chorproben haben wieder begonnen
Nach der coronabedingten erneuten Pause seit Oktober letzten Jahres, 
haben nun auch beim Volks-Chor die Chorproben wieder begonnen. 
Die Sängerinnen und Sänger treffen sich jeweils dienstags um 19.30 Uhr 
im Multifunktionsgebäude zur Singstunde und bereiten sich auf das Ver-
einsjubiläum und den Kreissängertag, der im Mai in Bammental stattfin-
den wird, vor. Neue Sängerinnen und Sänger sind dazu recht herzlich will-
kommen. Gerne holen wir Sie auch zu ihrer ersten Singstunde persönlich 
ab und erleichtern Ihnen so den Einstieg in den Chor. Rufen Sie einfach 
mal unter 40904 / 1. Vorsitzender oder 47025 / 2. Vorsitzender an.

100 Jahre Volks-Chor im Herbst 2022
Am 24. September feiert der Volks-Chor mit einem Festabend sein 
100jähriges Bestehen. Neben den Ehrungen verdienter Mitglieder steht 
bei diesem Festabend auch die Vorstellung eines Bildbandes „100 Jahre 
Volks-Chor – Erinnerungen in Wort und Bild“ im Mittelpunkt des Festa-
bends, der vom Gemischten Chor umrahmt wird. Ein gemütliches Bei-
sammensein mit einem kalten Buffet schließt sich an.
Ein großes Festkonzert mit den Original Don Kosaken aus der Ukraine 
findet am Samstag, den 22. Oktober in der evangelischen Kirche statt. Der 
Kosaken-Chor, dessen Sänger zum überwiegenden Teil aus der Ukraine, 
der ursprünglichen Heimat der Kosaken, stammen, haben seit 2012 enge 
Verbindungen zum Volks-Chor und gastieren anlässlich des Vereins-jubi-
läums nun bereits zum 5. Mal in der Elsentalgemeinde.

Vereinsausflüge 2022
Auch in diesem Jahr bietet der Volks-Chor wieder seine beliebten Verein-
sausflüge an. Alle Mitglieder, Freunde und reisefreudige Interessierte sind 
eingeladen an folgenden Ausflügen teilzunehmen: Tagesausflug am 03. 
Juli 2022 an den Kaiserstuhl mit großer geführter Rundfahrt, Schifffahrt 
auf dem Rhein und nostalgischer Dampfzugfahrt im Elsass. • 3-Tagesaus-
flug vom 18. bis 20. Oktober in den Oberpfälzer Wald mit einer interes-
santen Tagesfahrt mit vielen Sehenswürdigkeiten, Stadtbesichtigungen 
in Amberg und Weiden und auch genügend Zeit zum Relaxen im Well-
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nessbereich des Hotels u.a. mit Hallenbad, Sauna und Kräuterdampfbad. 
Und natürlich gehört dazu immer ein Abschlussabend in einer Überra-
schungs-Lokalität, die vorher nicht verraten wird.
Interessenten können sich dazu vorab bei Josef Hahn (Tel. 47047) und/
oder Karl-Heinz Herbold  (Tel. 970063) informieren und ab Mai 2022 
auch anmelden.

Altstadt Kerweborscht

Hallo Kerweborscht, am Freitag ist es soweit, die erste Versammlung in 
der TV-Halle seit der HV im Februar 2020. Also wer Lust und Zeit hat 
einfach am Freitag den 01.04.22 vorbeischauen. Eure Vorstandschaft

Sportangler

Nachruf
In tiefer Betroffenheit nimmt der Sportangelverein Bammen-
tal 1966 e.V. Abschied von

Volker Beckenbach
Der im Alter von 69 Jahren nach langjähriger Krankheit von 
uns gegangen ist.
Volker war nicht nur langjähriges Mitglied unseres Vereins er 
war ebenso Ehrenmitglied im SAV Bammental.
Volker hat den SAV auch über Jahre in der EPAG als Gewäss-
erwart und später auch als 2 Vorsitzender mit vollem Engage-
ment vertreten.
Volker wird uns allen als Freund und Kamerad in guter Erin-
nerung bleiben.
All unser Mitgefühl gehört seiner Familie.
Sportangelverein Bammental 1966 e.V.

FC Bammental e.V.

Sieg in letzter Sekunde
FV Brühl – FC Bammental 1:2
Bei schönstem frühsommerlichem Wetter musste unser FCB sein Auswärts-
spiel in Brühl bestreiten. Seit Beginn der Rückrunde konnte die Mannschaft 
von Trainer Volker Zimmermann schon einige Punkte einfahren und ambi-
tionierten Teams in der Liga die Punkte streitig machen. Unsere Mannschaft 
hatte Probleme ins Spiel zu finden, durch eine tief in der eigenen Hälfte 
stehende Heimelf und bedingt durch das Wetter entwickelte sich eine sehr 
träge erste Halbzeit in der Brühl unserem FCB durch einen Konter in der 
29. Minute das 1:0 einschenkte. Doch unser Team fand nur drei Minuten 
später die direkte Antwort. Eine Freistoßflanke von Nico Schneckenberger 
wuchtete Jan Rehberger mit dem Kopf zum 1:1 Ausgleich ins Brühler Tor. 
Mit etwas Glück wäre unser FCB noch vor der Pause in Führung gegangen, 
doch die Latte verhinderte den Treffer von Jannis Halter.
In der zweiten Halbzeit drückte unser FCB auf den Führungstreffer, Brühl 
beschränkte sich auf das Verteidigen und der Brühler Abwehrriegel ver-
teidigte die Angriffe unserer Elf geschickt. Schaffte es immer wieder einen 
Fuß in die Abschlussaktion zu bekommen oder unsere Mannschaft fand 
mit ihren Zuspielen im Strafraum keinen Abnehmer. Mit zunehmender 
Spieldauer wurde es für unseren FCB immer schwerer noch eine Lücke 
in der Brühler Verteidigung zu finden und Brühl konterte einige Male ge-
fährlich, was der Heimelf fast selbst den Führungstreffer ermöglicht hätte. 
Als die drei Minuten Nachspielzeit sich dem Ende zuneigten bediente 

Carsten Klein den mittlerweile stürmenden Verteidiger Jan Rehberger 
und Brühls Verteidiger konnte den Gegentreffer nur noch mit einem 
Foulspiel verhindern. Nikolai Graumann ließ sich die Chance vom Punkt 
nicht nehmen, verwandelte sicher zum 1:2 und ermöglichte seiner Elf so-
mit einen verdienten Sieg in letzter Sekunde.
Aufstellung: Wunder – Waxmann, Dosch, J. Rehberger, Wacknitz – N. 
Schneckenberger (82. Kampp), M. Schneckenberger, Halter (77. Güner), 
Schwind (53. Graumann), Bechtel – Wurm (85.Klein)
Vorschau: Am kommenden Samstag, den 02.04.2022 ist die Mannschaft 
von FK Srbija Mannheim zu Gast in Bammental. Anpfiff der Begegnung 
an der Schwimmbadstraße ist um 16:00 Uhr.

TV Bammental e.V.

Ein Verein für alle
Der TV Bammental e.V. möchte alle Flüchtlinge aus Bammental und Um-
gebung einladen am Vereinsleben und Sportbetrieb teilzunehmen. In der 
aktuellen dynamischen Situation möchten wir einen Beitrag zur Integrati-
on von Geflüchteten leisten. Sport verbindet und bringt Menschen jedes 
Alters und Herkunft zusammen. Daher bieten wir allen Flüchtlingen die 
Möglichkeit bis Ende 2022 Mitglieder des TV Bammental zu werden. Der 
Beitrag wird vom Hauptverein und den Abteilungen übernommen, so-
dass Interessierten keine Kosten für Mitgliedsbeiträge entstehen und der 
volle Versicherungsschutz gewährt ist. Der TVB pflegt eine offene Will-
kommenskultur und heißt jeden Sportbegeisterten herzlich willkommen. 
Bitte wendet euch bei Interesse an unsere Geschäftsstelle unter buero@
tv-bammental.de. Wir freuen uns auf euch! Euer erweiterter Vorstand.

– Handball –
Ergebnisse und Spielankündigungen werden präsentiert von der 
SÜWAG Energie AG
MANNSCHAFT HEIM GAST ERGEBNIS
Männliche E SG HDKirchheim 2  SG Ba/N‘gmünd 36:154
Damen 2 HSG Lussheim SG Bamü 2 10:21
Damen 1 TSV Handschuhsheim SG Bamü 32:31
Weibliche A JSG Taubertal  TV Bammental 18:25
Männliche A SG Ba/N‘gmünd SG Vo/Käf/Sand  28:28
Weibliche D TV Bammental SG Walldorf Ast 24:9
Herren1  TV Bammental SG HD -Leimen 28:25

VORSCHAU: Samstag 02.04.:        
Männliche D, Schulzentrum, Schriesheim, 13:30 h, TV Schriesheim 
- ASG Banesch; Weibliche D, Sporthalle, Eschelbronn, 14:00 h, SG 
Schwarzbachtal - TV Bammental; Männliche C2, Konrad Duden, Mann-
heim, 14:00 h, MA - Neckarau - ASG Banesch 2
Weibliche B, Herbert Lucy, Mannheim, 14:30 h, Waldhof Mannheim - 
TV Bammental; Damen 2, Elsenzhalle, Bammental, 15:00 h, SG Bamü 
2 - SG Nußloch 2; Weibliche A, Elsenzhalle, Bammental, 17:00 h, TV 
Bammental - JSG Rot-Malsch; Damen 1, Elsenzhalle, Bammental, 19:00 
h, SG Bamü - SGH Waldb/Eberbach; Sonntag, 03.04.: Weibliche E, 
Astoriahalle, Walldorf, 10:00 h, SG Walldorf Astoria - TV Bammental; 
Männliche B, Sachsenhalle, Hirschberg, 16:00 h, HG Saase - ASG Banesch
Abteilungsversammlung: ACHTUNG, die Abteilungsversammlung 
ist verschoben auf den 08.04 ! Am Freitag, 08.04.2022 findet unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Vereinsraum ( Jugendraum) 
der TV-Halle statt. Tagesordnung: I. Begrüßung • II. Bekanntgabe der 
Tagesordnung • III. Totenehrung • IV. Bericht der Abteilungsleitung • V. 
Bericht des Kassenwarts • VI. Bericht der Kassenprüfer • VII. Berichte der 
aktiven Mannschaften + Jugend • VIII. Entlastung der Abteilungsleitung • 
IX. Benennung des Wahlausschusses • X. Neuwahlen • XI. Sonstiges
Beginn ist um 19.30 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich ein-
geladen. Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
 Die Vorstandschaft
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Gemeinderatssitzung

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 07.04.2022, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses

Tagesordnung
1. Fragen und Anregungen
2. Niederschrift vom 10.03.2022
3. Bekanntgaben der Verwaltung
4. Stellungnahme zu Bauanträgen
5. Neubau eines Gebäudes für Schule und Kindergarten
 1. Sachstandsbericht
 2. Auftragsvergaben
6.  Abschluss eines Beratervertrages für die Zertifizierung durch den Eu-

ropean Energy Award (eea)
7. Förderung Sirenenanlagen - Auftragsvergabe
8.  1. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 

für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Wiesenbach 
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS) vom 12.07.2018

Zu beachten sind folgende 3G-Corona-Regeln für diese Gemeinde-
ratssitzung: 
1.  Immunisierte und genesene Teilnehmende und BesucherInnen haben 

vor Eintritt ihren digitalen Nachweis vorzulegen. 
2.  Nicht-immunisierte Teilnehmende und BesucherInnen ist der Zutritt 

nur nach Vorlage eines gültigen digitalen Antigen- oder PCR-Testnach-
weises gestattet. 

3.  Die digitalen Nachweise können auch in Papierform mit einem gülti-
gen QR-Code erbracht werden, welcher digital überprüft werden kann. 

4.  Für BesucherInnnen gilt während der Gemeinderatssitzung die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2 Maske. 

5. Für Teilnehmende wird das Tragen einer FFP2 Maske empfohlen.
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformations-
system oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

GRÜNPROJEKT Wiesenbach
Schnitt alter Obstbäume und Wundheilung

Darüber konnten sich die 25 TeilnehmerInnen der ersten Ver-
anstaltung des Jahres im Rahmen des Grün-Projekts „Ein Jahr 
in der Streuobstwiese“ ausführlich informieren und auch selbst 
Hand anlegen. Was lange währt, wurde endlich gut: Zweimal 
musste diese Veranstaltung corona-bedingt abgesagt werden, 
jetzt endlich konnte sie stattfinden.
Frau Ellwein, Obstbaumpflegerin, informierte in einem Theo-
rie-Teil am Freitagabend und anschließender Praxis am Sams-
tag darüber, worauf zu achten ist, damit Schnittmaßnahmen an 
alten Obstbäumen diesen nicht schaden, sondern sie dazu brin-
gen, mit neuem Austrieb zu reagieren. Alte Obstbäume wurden 
erst analysiert und dann unter ihrem wachsamen Auge fachge-
recht geschnitten. Eine Erkenntnis nahmen alle Teilnehmer vor 
allem mit: Dass man unter allen Umständen beim Baumschnitt 
„aufsitzende Wunden“ vermeiden sollte. Das „Köpfen“ eines 
Baums ist oft der Anfang von seinem Ende: Ein dicker Ast oder 
gar der Leittrieb, waagerecht abgesägt, veranlasst den Baum 
zu dem Versuch, diese Wunde zu „überwallen“. Es entsteht ein 
Wulst um die Schnittstelle, in der sich Wasser sammelt und wo 
das Holz zu faulen beginnt. Besser sind schräge Schnitte, von 
denen das Wasser ablaufen kann. Außerdem sollte man immer 
einen Aststummel stehen lassen, um so den Stamm zu schüt-
zen. Das sieht zwar gewöhnungsbedürftig aus, hilft dem Baum 
aber sehr.
Die nächste Veranstaltung im Grünprojekt befasst sich mit 
dem Lebensraum Streuobstwiese – theoretisch am Freitag 
22.04.2022 19:00 (Bürgerhaus) und auf einer Vogelexkursion 
am Samstag, 6:00 Uhr. Referent ist Tobias Lepp. Anmeldungen 
bitte an sanela.karakus@wiesenbach-online.de.

Fo
to

: G
em

ein
de

 W
ies

en
ba

ch

TERMINE
03.04.22 2. Hofflohmarkt des Kath. Kindergartens    14.00 - 17.00 Uhr Wiesenbach
05.04.22 AVR Schadstoffsammlung    14.00 - 17.00 Uhr Parkplatz Biddersbachhalle
06.04.22 Förderverein Musikverein Wiesenbach   Mitgliederversammlung    19.00 Uhr Vereinsheim
06.04.22 Musikverein Wiesenbach  Mitgliederversammlung     19.30 Uhr Vereinsheim
07.04.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
09.04.22 Jugendfeuerwehr Wiesenbach - Aktion Altpapiersammlung Wiesenbach

Besuch im Rathaus ohne Termin möglich
Ab Montag, den 04.04.2022, ist das Rathaus wieder ohne vorheri-
ge Terminvereinbarung zu den bekannten Öffnungszeiten (Montag, 
Mittwoch und Freitag von 8 - 12 Uhr und mittwochs von 16 - 18 Uhr) 
wieder für Sie da.
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Dringend – Unterkunftsmöglichkeiten  
für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine gesucht !

Wir suchen dringend Wohnungen für Flüchtlinge aus der Ukraine, die 
Wohnungen müssen nicht unbedingt möbliert sein, auch unmöblierte 
oder teilmöblierte Wohnungen sind gefragt.
Jede freistehende Unterkunft, die wir den Kriegsflüchtlingen zur Ver-
fügung stellen können, ist dabei hilfreich.
Bitte melden Sie freistehenden Wohnraum zur Anmietung an das 
Ordnungsamt der Gemeinde Wiesenbach unter der Rufnummer 
06223 950219 oder per Mail an Gemeinde@wiesenbach-online.de.
Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen schon jetzt.

Austausch der Wasserzähler –  
Turnuswechselaktion 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinde Wiesenbach er-
mittelt Ihren Wasserverbrauch mit einem Wasserzähler.
Um eine korrekte Erfassung Ihres Wasserverbrauchs zu garantieren, muss 
der Wasserzähler nach dem Eichgesetz alle sechs Jahre gegen einen Neuen 
ausgetauscht werden. Daher müssen auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Wasserzähler gewechselt werden.
Die Gemeinde Wiesenbach hat die Firma Hans Neugebauer aus Mau-
er mit dem jährlichen Turnuswechsel beauftragt. Die Firma Neugebauer 
wird daher ab sofort im Gemeindegebiet unterwegs sein, um die betrof-
fenen Wasserzähler auszutauschen. Wir bitten Sie daher der Firma Neu-
gebauer Zugang zum Wasserzähler zu gewähren, damit die notwendigen 
Arbeiten ausgeführt werden können. Sollte niemand angetroffen wer-
den, hinterlässt die Firma Neugebauer eine Mitteilung, damit Sie einen 
Termin für den erforderlichen Zählerwechsel vereinbaren können. Bitte 
achten sie auch während des Zählerwechsels weiter auf die AHA-Regeln 
und tragen sie im Zweifel eine entsprechende Mund-Nasen-Bedeckung. 
Die Monteure der Fa. Neugebauer werden ebenfalls eine entsprechende 
Mund-Nasen-Bedeckung beim Zählertausch tragen. Der Austausch ist für 
Sie kostenlos und beansprucht eine Montagezeit von ca. 30 Minuten – vo-
rausgesetzt die Absperrventile vor und hinter der Wasseruhr sind funkti-
onstüchtig. Bitte sorgen Sie dafür, dass der Zähler zugänglich ist. 
Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Verwirrungen bzgl. defek-
ten Absperrventilen o.ä.. Wir möchten hiermit nochmals darauf hinwei-
sen, dass die Gemeinde Wiesenbach nur Eigentümer des Wasserzählers 
ist und nur für dessen Unterhaltung verantwortlich ist. Die Unterhaltung 
der Wasserleitungen, Absperrventilen etc., ab der Grundstücksgrenze, 
liegt im Verantwortungsbereich des jeweiligen Eigentümers.
Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen auch Herr Kreth von der Gemeinde 
Wiesenbach unter Tel. 06223 950232 gerne zur Verfügung.
Hier auch noch die Kontaktdaten der Fa. Neugebauer:
Hans Neugebauer, Ringstr. 7, 69256 Mauer, Tel. 06226 2938

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos 
– ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
… wieder am Montag, 04. April und 2. Mai, 16 bis 18 Uhr. 
Die Beratung findet im Bürgerhaus, Bürgersaal statt. Es gilt die 3G-Regel. Der KLi-
BA-Berater steht nur zur Verfügung, wenn der Termin am vorhergehenden Freitag 
bis 12 Uhr vereinbart wurde. Terminvereinbarungen direkt bei der KliBA: 06221 
99875-0 oder info@kliba-heidelberg.de. Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in 
den „Gemeinsamen Mitteilungen“. Heute geht es um den Austausch von Fenstern.

und

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

Panoramaschule Wiesenbach

Wir suchen Bewerber/innen für ein  
FREIWILLIGES SOZIALES JAHR 
Wir, die Panoramaschule Wiesenbach bieten Dir die Möglichkeit, 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in unserer Grundschule zu absol-
vieren.
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 12.09.2022. - 30.07.2023  
eine/n engagierte/n Jugendliche/n im Alter von 18 bis 26 Jahren.
Wenn Du ...
•  Dir vorstellen kannst in der Grundschule bei der Betreuung mitzu-

wirken (wie z.B. Unterrichtsbegleitung, Kernzeit- und Hausaufga-
benbetreuung, Bewegungsangeboten, etc.),

•  Deine Eignung für einen sozialen Beruf oder das Lehramt überprü-
fen möchtest,

•  direkt nach der Schule, vor dem Studium/ Ausbildung etwas Prakti-
sches machen möchtest,

•  neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stär-
ken willst,

dann mach doch ein FSJ bei uns in der Panoramaschule!!
Das solltest Du mitbringen…
•  eine abgeschlossene Schulausbildung, Freude im Umgang mit Kin-

dern, Flexibilität, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber 
Neuem

Die Gestaltung der Arbeitszeit richtet sich nach dem Arbeitsablauf der 
Schule und wird mit Dir abgesprochen. 
Bewirb Dich bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Darstellung Deiner 
bisherigen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum Du 
Dich für ein FSJ interessierst, per: E-Mail: panoramaschule@wiesen-
bach.schule.bwl.de oder per Post: Frau Sabine Rosse-Gollinger, Pan-
oramastr. 6, 69257 Wiesenbach
Für Rückfragen steht Dir Frau Rosse-Gollinger zur Verfügung unter 
06223 49 734

Katholischer Kindergarten St. Michael

Hofflohmarkt am Sonntag, den 03.04.2022
An diesem Sonntag soll, wenn das Wetter hält, von 14:00 - 17:00 Uhr unser 
diesjähriger Hofflohmarkt für Kindersachen stattfinden. Verteilt über ganz 
Wiesenbach erwarten Sie ca 25 Stände. Unter www.kiga-wiesenbach.de 
können Sie sich die Lage der Stände und das Angebot anschauen. Auf der 
Rückseite des Pfarrzentrums gibt es wieder leckere Kuchen zu kaufen. Der 
Erlös des Kuchenverkaufs (auch bei schlechtem Wetter!!!) kommt kom-
plett den Kindergartengruppen des katholischen Kindergartens zu Gute.
Elternbeirat kath. Kindergarten St. Michael

VHS Wiesenbach

In Wiesenbach starten in den nächsten Wochen folgende Kurse:
Eine Kursübersicht habe ich an der Anzeigentafel im Edeka ausgehängt.
Deutschkurs, Dienstag, 19.04.22, 18:00 bis 20:00 Uhr, 12 Termine, Kos-
ten 0,00 €
Yoga mit Shiatzu und Meridian-Yoga, Sonntag, 24.04.22,  10:00 bis 
13:00 Uhr,  1 Termin

Yoga für Schwangere, Montag,  25.04.22, 18:45 bis 20:00 Uhr, 5 Termine
Yoga - Kundalini, Montag,  25.04.22, 20:15 bis 21:45 Uhr, 5 Termine
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eberbach-neck-
argemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter 
der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur 
Verfügung. Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Jugendfeuerwehr

Die nächste Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr in Wiesenbach 
findet am 09. April 2022 statt. Weiter Infos folgen noch. 
 Patrick Schletzke, Jugendwart 

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Strahlender Sonnenschein und strahlende Gesichter beim 
diesjährigen Sommertagsumzug in Wiesenbach
Eine überwältigende Teilnehmerzahl feierten nach zwei Jahren Coro-
na-Pause an einem sonnenverwöhnten Frühlingstag den traditionellen 
Sommertagszug. Viele Familien wanderten direkt nach dem Mittagsessen 
mit den bunt gebänderten Sommertagsstecken, den geschmückten Fahr-
rädern und Rollern zur Vorstädter-Straße. Noch vor dem Umzug wurden 
an der Biddersbachbrücke die Sommertagsbrezeln ausgeteilt. So konnten 
diese auf die Spitzen der selbst gebastelten Sommertagsstecken aufge-
spießt werden. Erneut hatten sich die Schulen und Kindergärten bunte 
Kostüme ausgedacht, um den Frühling auf der Straße zu begrüßen.
Die geschmückten Sommer- und Winterbutzen wurden von Lana und Jens 
voraus gezogen. Dicht begleitet von bunt umrankten Fahrräder und Roller 
der dritten und vierten Schulklassen. Die weiteren Kinder unsere Pano-
ramaschule gingen mit Ihren strahlenden Sonnenblumen gerne hinterher. 
Beide Kindergärten hatten sich schon seit fast 2 Wochen auf diesen Umzug 
vorbereitet. Stolz präsentierten sich die einzelnen Kiga-Gruppen mit einer 
Namenstafel. Die Regenbogen-Kinder vom Postillion Kindergarten hatten 
tolle Sommertagsstecken gebastelt Die Kinder des Kindergarten St. Mi-
chael hatten sich mit einem Kopfschmuck als kleine Piepmätze zum pas-
senden Gruppennamen gezeigt. Selbst die unter 3-jährigen Kleinkinder 
wurden von ihren Erzieher*innen mit dem passen Kopfschmuck und mit 
den bunt geschmückten Kinderbussen durch unsere Gemeinde geleitet. 
Die Jugendkapelle des Musikverein Wiesenbach, die sich mit einigen ak-
tiven Musikern verstärkt hatten,spielten die passenden Sommertagslieder, 
sodass Groß und Klein gerne mitsangen. Abgesichert wurde der Zug durch 
die Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach mit der großartigen Unterstützung 
der Jugendfeuerwehr aus unserer Heimatgemeinde. Am Parkplatz vor der 
Biddersbachhalle hatten sich bald weit über 600 Menschen versammelt. 
Gemeinsam wurde dann musikalisch das Verbrennen des Winters beglei-
tet. Die fleißigen Helfer der Kulturgemeinschaft hatten bereits Kaffee und 
reichlich kühle Getränke bereitgestellt. Der Elternbeirat steuerte eine Rie-
senauswahl an Kuchen und Muffins bei. Erstmals beteiligte sich eine Pa-
pa-Gruppe die sich selbst als die „Wiesenbacher Grill Borscht“ auf ihren 
T.Shirts zu erkennen gaben wurden HotDogs und PulledPork angeboten.
Allen Mitwirkenden gilt unser herzlicher Dank! Insbesondere bei allen 
Helferinnen und Helfer, die am Samstag zuvor die Butzen geschmückt 
hatten. Ein großes Dankeschön senden wir auch an Jugendfeuerwehr, den 
Musikverein, an die fleißigen Kuchenspendern und allen weiteren Unter-
stützer. In den kommenden Tagen werden wir wieder einige Fotos zum 
Sommertag an der Schautafel vor dem Vereinsheim zeigen.
 Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V., Jürgen Berger
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Sommer und Winter wurden durch ein dichtes Besucherspalier unserer die Ge-
meinde zum Biddersbachhallen-Parkplatz geleitet. 

Die Kleinkindgruppen mit ihren Kinderbussen

Stolz laufen die Kinder neben ihren bunt umrankten Rädern und Rollern.

 alle Fotos: Wolfgang Rensch

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Raku-Ostereier und andere Kostbarkeiten im Dorfcafé
Rechtzeitig zum Osterfest gibt es 
eine neue Ausstellung mit Raku- 
und Rauchbrand Keramik von Eli-
sabeth Polhammer im Antonius-
hof-Café, Hauptstr. 77 in 
Wiesenbach. Beim Raku werden 
die glühenden Objekte nach dem 
Glasurbrand in eine Tonne mit Sä-
gespänen und Papierschnipseln ge-
legt. Durch den Temperaturschock 
entstehen reizvolle haarfeine Risse, 
in denen sich der Kohlenstoff aus 
der Verbrennung von Papier und 

Sägespänen einlagert. Das macht jedes Objekt zu einem einzigartigen 
Unikat, das nicht reproduziert werden kann.  Daneben gibt es aber auch 
Objekte aus dem Rauchbrand. Hier wird mit allerlei Zutaten, die die 
Keramikkünstlerin nicht verraten will, eine besondere und ebenso einma-
lige Struktur auf die Tonplastik gezeichnet. Ein sehr heiß brennendes 
Holzfeuer liefert dazu die Energie.
Die Ausstellung ist an 7 Tagen in der Woche zu bewundern: Von Montag 
– Freitag zu den normalen Öffungszeiten des Hofladens von 9:00 – 17:00 
Uhr  und am Wochenende und an Feiertagen von 12:00 – 17:00 Uhr, 
wenn es wieder heißt Dorfcafé mit selbst gebackenen Kuchen und Torten.
 Text: Samuel Fleiner, Foto privat

Theatergruppe Lambefiewa

Nachdem in mehreren Sitzungen ein Hygienekonzept für die Theaterpro-
ben erstellt worden ist, -ein Hygienekonzept für die geplante Aufführung 
wurde ebenfalls erarbeitet -, sind wir von den Lambefiewas erst mal froh, 
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dass unsere Theaterkinder ihre „Alice im Wunderland“ auf einer richtigen 
Bühne aufführen und zeigen können, was in den vergangenen Monaten 
geprobt worden ist.
Unsere Theaterpädagogin Petra Kirsch, hat Alice im Wunderland – ein 
überaus gelungener Kinderbuchklassiker aus dem Jahre 1865 – umge-
schrieben und speziell auf für unsere Theaterkinder zugeschnitten.
Und was es mit der Grinsekatze, dem Hutmacher, sowie dem weißen Ka-
ninchen auf sich hat....? Kennt ihr die Geschichte....?  
Die Aufführung unserer Kindertheatergruppe ist für Samstagnachmittag 
den 30.4. um 15.00 Uhr in unserer Biddersbachhalle geplant. 
Es gelten hierfür die aktuellen Coronaregeln, es wird eine Tageskasse ge-
ben. Wir freuen uns auf euch.  Eure Theatergruppe

SG 05 Wiesenbach e.V.

Saison-Start der Mountainbike Abteilung
Hallo Mountainbike-Begeisterte, am Samstag, dem 2.4., ist es soweit: ers-
te Ausfahrt nach der Winterpause. Treffpunkt: Samstag, 2.4., um 14.00 
Uhr am SG-Wiesenbach Parkplatz am Ortsende von Wiesenbach in 
Richtung Langenzell.
Wir hoffen auf einigermaßen gutes Wetter und drehen erst einmal eine 
auch für AnfängerInnen geeignete Runde durch die Wälder der Umge-
bung. Um mitfahren zu können, benötigt ihr ein Bike, Helm und Hand-
schuhe. Natürlich freuen wir uns auch über jede/jeden, die beim Aufbau 
der Abteilung mithelfen möchten. Kontakt: Martina Lindheimer, Klaus 
Oestreicher; MTB-Wiesenbach@mail.de

Debakel in Schönau
Der letzte Mittwoch ist zum vergessen. Die Mannschaft von Trainer Niz-
amis spielte in Schönau gegen die SpVgg Neckargemünd II gegen die man 
in der Rückrundenvorbereitung noch 3:0 gewinnen konnte.
Doch diesmal lief alles anders. Die Gastgeber nutzten ihren Heimvorteil 
Kunstrasenplatz gnadenlos aus und ließen den Ball durch die eigenen 
Reihen laufen. Gleich zu Beginn in der 6. Minute setzte Daniel Hofmann 
nach einem verkorksten Klärungsversuch nach und schob zum 1:0 für 
die Neckargemünder ein. Nach dem frühen Schock für die SG-Elf spiel-
te sich das Ballgeschiebe im Mittelfeld ab ohne besonderen Angriffe und 
Spielzüge. Ab der 13. Minute musste man allerdings auf Koray Korkmaz 
verzichten. Wie sich später rausstellte, musste er wegen angebrochener 
Mittelhandknochen ausgewechselt werden. Doch für die nächste Spiele 
steht er wieder zur Verfügung.
Nach einer halben Stunde war es dann aber an der Zeit. Lukas Holfel-
der holte zum Schuss aus, bei dem der Wiesenbacher Schlussmann chan-
cenlos zusehen musste. Kurz vor der Halbzeit fiel durch Ron Erben noch 
das 3:0 nach einem Freistoß. Der Ball wurde unglücklich von der Mauer 
abgefälscht und somit unberechenbar für den Keeper. Somit wechselte 
man mir dem 3:0-Rückstand die Seiten. Doch der Seitenwechsel bewirk-
te nichts. Nur zwei Minuten nach Wiederanpfiff gelang es erneut Lukas 
Holfelder den Ball einzunetzen. Nach einem Klärungsversuch landete die 
Kugel vor seinen Füßen mit viel Platz in Richtung Tor. Er nutzte diesen 
und kam problemlos auch am Torhüter vorbei.
Mit dem 4:0 für die Gastgeber war allmählich die Luft draußen, sowohl 
aus dem Spiel, als auch aus den Spielern. Die Neckargemünder hatten 
einen komfortablen Vorsprung und mussten nicht mehr nach vorne spie-
len, die Wiesenbacher waren demotiviert und ließen die Köpfe hängen. 
Mit coronageschwächtem Kader konnte man auch keine neuen Akzente 
setzen, um dem Spiel wieder etwas Schwung zu verpassen. Mit dieser 
4:0-Niederlage verabschiedete man sich aus Schönau und richtet den 
Blick direkt auf die bevorstehenden Heimspiele. Sechs der nächsten sie-
ben Spiele ist man Gastgeber und will vor heimischer Kulisse natürlich 
Stärke beweisen.

Last-Minute-Niederlage
Nach der 4:0-Pleite bei Neckargemünd wollte und musste man den Rück-
schlag wieder gut machen. Am Sonntag empfing man den SV Waldhils-
bach II gegen den man im Hinspiel knapp mit 1:2 verlor.
Die SG Wiesenbach baute gleich zu Beginn Druck auf die Hintermann-
schaft der Gäste aus. Einige Male wurde es richtig gefährlich vor dem Tor 
des SVW. Doch wie es bei der SG schon oftmals der Fall war, kommen die 
Gegner einmal gefährlich vor das Tor und es rappelt direkt. So auch in die-
sem Spiel. Der Stürmer der Gäste kam im Strafraum zu Fall, weshalb der 
Schiedsrichter auf Strafstoß entschied. Oliver Schmitt trat an und netzte 
eiskalt und unhaltbar für Höpfer ein. Doch die Wiesenbacher ließen ihre 
Köpfe nicht hängen. Der frühe Gegentreffer motivierte eher, weil man 
sah was möglich war. Die erste Halbzeit spielte sich größtenteils in der 
Hälfte der Gäste ab. Die Angreifer der SG fanden aber nie wirklich die op-
timale Schussposition, weshalb es auch nicht zum Tor reichte. Auch zehn 
Minuten vor der Halbzeit als sich Luca Bälz glänzend durch vier Mann 
durchkämpfte und bis an die Grundlinie vorpreschte, fand er zwar einen 
Mitspieler, aber leider nicht in der besten Schussposition, weshalb der 
Ball knapp die Querlatte verfehlte.
Mit diesem knappen 0:1-Rückstand pausierte der kurzfristig eingesprun-
gene Rico Bühler, der bis dato das Spiel souverän leitete, das Spiel.

Die Halbzeitansprache hatte wohl einiges bewirkt. Nur drei Minuten nach 
Wiederanpfiff gelang es Koray Korkmaz, der per hohem Steilpass auf die 
Reise geschickt wurde, nicht nur seinen Gegenspieler stehen zu lassen, 
sondern spielte auch noch den Waldhilsbacher Schlussmann aus und setz-
te mit seinem Ausgleichstreffer alles wieder auf Null. So startete man gleich 
selbstbewusst in die zweite Halbzeit und konnte darauf aufbauen. Und das 
machte sich auch bemerkbar. Die Gäste wurden in ihre Hälfte gedrängt 
und ihnen kaum Raum zum Spielen gelassen. Einige hochkarätige Angrif-
fe waren dabei, auch der ein oder andere Distanzschuss wurde super pa-
riert. Doch der Treffer fiel auf der anderen Seite, und dann auch noch zwei 
Minuten vor Schluss. Sebastian Hofmann konnte sich gut freilaufen und 
wurde von seinem Mitspieler gesehen. Der Wiesenbacher Keeper schätzte 
die Lage falsch ein und wollte es fünf Meter vor dem Strafraum mit einer 
Grätsche probieren. Aber Hofmann ließ sich nicht beeindrucken und legte 
sich dem Ball am Tormann vorbei. So hatte er leichtes Spiel und musste nur 
noch das leere Tor treffen. Trotzdem geht ein Spiel 90 Minuten, weshalb 
die Gastgeber nochmal alles in die Waagschale legten und alles auf Angriff 
setzten. keine 90 Sekunden später wurde Bälz brutal vor der 16er-Linie ge-
foult, weshalb der Spieler auch mit gelb-rot vom Platz gehen musste. Der 
Freistoß daraus war allerdings nicht gefährlich. Eher war es die darauffol-
gende Ecke. Hier sollte Höpfer mit vor das Tor. Die scharf geschossene 
Ecke landete direkt bei ihm, doch der Flugkopfball ging haarscharf am Tor 
vorbei. Nach der Aktion war dann auch Schluss. Nach dem Trainerwechsel 
war das nun die dritte Ligapleite für die SG Wiesenbach. Dennoch ist man 
zuversichtlich, dass man aus den kommenden Heimspielen einige Punkte 
mitnehmen und auch auswärts siegen kann.
Das nächste Spiel findet am 03.04. wieder in Wiesenbach statt. Die SG emp-
fängt die SpG Vorderer Odenwald um 15 Uhr auf dem heimischen Rasen.

F-Jugend Spieltag in Waldhilsbach
Am kommenden Samstag, den 02.04. sind die F-Junioren zu einem Juni-
orenspieltag geladen worden. Auf die Kicker, die unter der Leitung von 
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Matthias Kliche stehen, dürfen sich auf drei Spiele freuen. Zum einen 
muss die Mannschaft gegen die FC Germania Meckesheim/Mönchzell 
ran, sowie gegen Gauangeloch. Zum Abschluss müssen sich die Nach-
wuchsfußballer gegen den Gastgeber aus Waldhilsbach beweisen.
Das erste Spiel beginnt um 10 Uhr gegen Meckesheim/Mönchzell und 
die nächsten Spiele finden immer in 20-minütigen Intervallen statt. (TB)

TV Germania

Wanderung am 26.03.2022
Am Samstag, den 26.03., bei herrlichem Wanderwetter hatte ich zur 
nächsten Wanderung eingeladen.
Die Strecke verlief von Gaiberg, Panoramaweg durch Mischwald, leicht 
aufwärts bis zu den drei Eichen. Hier überquerten wir die Autostraße in 
südliche Richtung durch den vor vielen Jahren durch den Orkan Lothar 
verwüsteten Wald, bis wir das Waidhaus erreichten. Mittlerweile merkt 
man fast nichts mehr davon nach der Aufforstung. Eine sehr schöne Holz-
hütte mit großer Wiese und Bänken. Eine längere Pause war angesagt. Da-
nach begann der Rückweg bis zu unseren Autos.
Ein paar Wanderer mehr wären schön gewesen. Die Einladung kam aller-
dings sehr kurzfristig, da das Wetter sich nächste Woche ändern soll. ara
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Sommertagszug 2022 

Wir laden alle Kinder zum diesjährigen 
Sommertagszug, der am Sonntag, den 
03. April 2022, um 14.00 Uhr stattfin-
den wird, herzlich ein!
Die Aufstellung der Teilnehmer erfolgt an der Einmündung Heidelber-
ger Straße/Hauptstraße und zieht dann über die Pfarrgasse und den 
Kirchwald zum Festplatz. 
Der Musikverein Gaiberg wird den Zug musikalisch begleiten.
Im Anschluss an den Sommertagszug wird auf dem Festplatz der Winter, 
der vom Heimat- und Kulturverein aufgestellt wird, von allen Anwesen-
den verabschiedet.
Nach den aktuellen Regelungen entfallen Corona-Auflagen wie Masken-
pflicht, Zugangskontrollen usw. Die Infektionszahlen sind aber unverän-
dert hoch. Wir möchten daher darum bitten auf Abstand und Hygiene zu 
achten, um die Ansteckungsgefahr so gering wie möglich zu halten.
Wir würden uns freuen, wenn sich wieder viele Kinder am Sommertags-
zug beteiligen würden! 
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

„Stillstand ist für uns ein Fremdwort“

Antrittsbesuch des Bundestagsabgeordneten Moritz Oppelt 
bei Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel in Gaiberg
Moritz Oppelt, direkt gewählter Bundestagsabgeordneter (CDU) im 
Wahlkreis Rhein-Neckar sowie Betreuungsabgeordneter für die Wahl-
kreise Heidelberg und Mannheim, sprach mit Bürgermeisterin Petra Mül-
ler-Vogel bei seinem Antrittsbesuch in Gaiberg über anstehende Projekte 
der Gemeinde und aktuelle bundespolitische Themen.
Dass sich in Gaiberg einiges tut, war kaum zu übersehen. Die Sanierung 
des Rathauses, die Erschließung des Gewerbegebietes, die Arbeiten im 
Neubaugebiet und die Sanierung der Hauptverkehrsstraße sind in vollem 
Gange. Gerade letzteres sei natürlich ein Thema, dass alle Gaibergerin-
nen und Gaiberger umtreibe, so die Bürgermeisterin. „Der Endspurt hat 
aber begonnen, bald ist dieses Mammutprojekt geschafft. Stillstand ist für 
uns ein Fremdwort“, freute sich Müller-Vogel. „Die ganze Region hat die 
Auswirkungen dieser Baustelle gespürt, da die L600 eine wichtige Verbin-
dungsstraße ist“, erklärte Oppelt.
Ein besonderes Highlight im Jahr 2022 werde auch die lang herbeige-
sehnte Eröffnung des Penny-Marktes im neuen Gewerbegebiet sein, so 
Müller Vogel: „Eine Einkaufsmöglichkeit in Gaiberg vor Ort ist eine Be-
reicherung, von der alle profitieren werden.“ Der Ort sei im Wandel und 
viele junge Familien würden die Attraktivität Gaibergs erkennen. Oppelt 
dazu: „Ein paar Standortfaktoren sind für junge Familien essentiell für die 
Wohnortsuche: unter anderem Mobilität, schnelles Internet, Nahversor-
gung und natürlich Kinderbetreuung.“ Müller-Vogel berichtete von dem 
geplanten Neubau des Kindergartens Bergnest. Mit seinen 37 Jahren ent-
spräche der Kindergarten nicht mehr den heutigen Anforderungen und 
eine bloße Sanierung würde sich finanziell nicht lohnen.

Ein Thema, das die Bürgerinnen und Bürger, aber auch Oppelt und Mül-
ler-Vogel persönlich bewege, sei der Krieg in der Ukraine. Beide betonten, 
wie sehr sie die Hilfsbereitschaft der Menschen in der Region berühre. In 
Gaiberg seien bereits Flüchtlinge angekommen und herzlich aufgenom-
men worden und man würde alles tun, um diese Familien auf verschiede-
nen Ebenen zu unterstützen, sagte die Bürgermeisterin zu. „Es ist wichtig, 
diesen Menschen schnell und unbürokratisch zu helfen. Es kann aber 
nicht sein, dass diese Herausforderung von der Bevölkerung allein gelöst 
wird. Die Bundesregierung duckt sich weg. Es braucht Strukturen und ge-
regelte behördliche Unterstützung, gerade auch, um Menschenhändlern 
und Zuhältern nicht zu ermöglichen, am Bahnhof Frauen und Kinder ab-
zupassen“, betonte der Parlamentarier.  (Text/ Foto: Christine Fischer)

Fälligkeit der 1. Abschlagszahlung 
der Wasser- und Abwassergebühr

Die Gemeindekasse erinnert an die Zahlung der zum 1. April 2022 fälli-
gen Abschlagszahlung für die Wasser- und Abwassergebühr.
Da Ihnen für Abschläge keine gesonderten Rechnungen zugehen, bitten
wir Sie, die Fälligkeit zu beachten. Den fälligen Abschlagsbetrag entneh-
men Sie bitte der Jahresendabrechnung 2021.
Bei nicht fristgerechter Zahlung werden Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben. Gerne können Sie uns auch eine Einzugsermächtigung er-
teilen. Formulare bekommen Sie auf unserer Website oder im Bürgerbüro.

Markt muss ausfallen

Am 07.04. und evtl. auch am 14.04. kann der Wochenmarkt leider nicht 
stattfinden. In dieser Zeit beginnt der Bauabschnitt im Bereich zwischen 
der Kirche und der Ortsmitte. Dazu muss die Straße aufgefräst werden, wo-
durch der Platz nicht befahrbar ist. 

Gaiberg
www.gaiberg.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Erhaltungsmaßnahme auf dem Sportplatz

Nach 20 Jahren Nutzung merkte 
man dem Kunstrasenplatz sein Alter 
deutlich an. Damit er weiter bespiel-
bar bleibt beschloss der Gemeinde-
rat im Herbst eine Erhaltungsmaß-
nahme durchführen zu lassen. 
Durch die Nutzung wird der Flor 
immer kürzer. Dadurch war mehr 
Granulat auf dem Platz als mittler-
weile nötig. Das übrige Granulat 
wurde in den letzten Wochen abge-
tragen. Und wie man auf dem Foto 
sieht war das eine ganze Menge!  
Mit Sand wurde die Fläche dann 
wieder ausgeglichen. So bleibt der 
Sportplatz hoffentlich noch einige 
Jahre nutzbar. 

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
03.04.2022 Sommertagszug, Start 14.00 Uhr,  
Ecke Heidelberger Str./Hauptstr. 
11.04.-13.04.2022 Papiercontainer auf dem Festplatz
11.04.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin
11.04.2022 Generalversammlung Heimat- und Kulturverein, 
19.30 Uhr, Bürgerforum 

Termine aufgrund der Corona-Pandemie  unter Vorbehalt

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
E
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N Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde Gai-
berg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätestens 
1. September 2022, mehrere Stellen als

Erzieher/in (w/m/d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
• Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprächen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
•  enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der    

Kindertagesstätte
Ihr Profil
•  Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
•  Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
•  eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im   Schicht- 

dienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen Aufgabenspektrum 
und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 30. April 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Post-
fach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223 9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting un-
ter der Tel. Nr. 06223 48004 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de
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Das Ende einer Ära

45 Jahre lang war Rüdiger Scholz für die Volksbank Neckartal tätig, 36 
davon fuhr er jeden Werktag nach Gaiberg in die hiesige Filiale. All die 
Jahre hatte er ein offenes Ohr für seine Kunden, klärte Finanzfragen 
und beriet zu Versicherungen, Krediten und Absicherungen. Herr Sc-
holz hat den Ort und seine Einwohner mit seinem Elan, seiner Weit-
sicht und seiner Menschlichkeit bereichert und Gaiberg entscheidend 
mitgeprägt. 
Wir gratulieren ihm nun im Namen aller Mitarbeiter der Verwaltung und 
des Gemeinderates, ganz herzlich zum wohlverdienten Ruhestand, dan-
ken ihm für die geleistete Arbeit und wünschen ihm eine tolle Zeit mit 
seiner Familie. 

 Foto: Andrea Protz

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

03.04. Herr Günther Stahl 75 Jahre

Gemeindebücherei Gaiberg
„Bildung kommt von Bildschirm und nicht von Buch, sonst hieße es ja Bu-
chung.“  (Dieter Hildebrandt)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, ein wirklich lustiges Wortspiel eines 
großen Satirikers. Bei uns in der Gemeindebü-cherei buchen wir die Bü-
cher ein und aus. Bilden können dagegen die Bücher, während sie von Ih-
nen/Euch gelesen werden - am besten nicht am Bildschirm, sondern im 
Original, in Papierform, also aus der Bücherei. 
Bitte notieren Sie sich schon einmal die kommenden Veranstaltungen. 
Die Künstler brauchen Sie, und wir brauchen die Künstler. 
 Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unse-rer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 
Beim Besuch der Gemeindebücherei gelten aktuell die  3G-Regeln plus FFP2-Maske 
für Innenräume. Bitte bringen Sie zu ihrem Besuch in der Bücherei einen entsprechen-
den Nachweis mit. Es gelten Sonderrechte für Kinder/Schüler. Wir bieten Ihnen auch 
unseren „Click&Collect“-Service an.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freunde der Partnerschaft Gaiberg – La Canourgue

Die Partnerschaft Gaiberg-La Canourgue 
ist heute wichtiger denn je!
Gründung eines STAMMTISCH – TABLE RONDE
Bei der Mitgliederversammlung des Partnerschaftsvereins letztes Jahr 
wurde der Vorschlag eingebracht, einen eigenen Stammtisch zu grün-
den. Es gibt viele gute Gründe dafür – allein schon die Freude am ge-
selligen Beisammensein mit anderen Menschen ist einer – umso mehr, 
wenn sie ein gemeinsames Interesse vereint: Das Ziel, die Partnerschaft 
von Gaiberg und La Canourgue zu erhalten, zu pflegen und ihr nach der 
erzwungenen „Begegnungspause“ während der Pandemie wieder neuen 
Schwung zu verleihen. Auch neue Interessenten können sich dabei über 
die Partnerschaft informieren. All diese Ziele kann der Vorstand der 
Vereins nicht allein leisten. Neue Ideen und die Mitarbeit vieler aus der 
Gemeinde werden gebraucht, denen eine lebendige Partnerschaft  am 
Herzen liegt! Wie wertvoll freundschaftliche Beziehungen und gegensei-
tige Akzeptanz über Ländergrenzen hinweg sind, ist uns allen spätestens 
seit einem Monat schmerzlich bewusst geworden durch den schreck-
lichen Kriegsangriff Russlands auf die Ukraine. 1988 wurde durch die 
Unterzeichnung der Urkunde die Partnerschaft zwischen Gaiberg und La 
Canourgue besiegelt – Freundschaften zwischen den Menschen beider 
Gemeinden entstanden schon beim ersten Kennenlernen drei Jahre zuvor 
und bestehen noch bis heute. Dieser lange Zeitraum spricht für sich und 
ist ein Zeichen für die Qualität und Intensität unserer langjährigen Bezie-
hungen. Aber auch die Mitglieder unseres Vereins sind inzwischen „in die 
Jahre gekommen“! Deshalb wäre es wunderbar, wenn sich wieder junge 
Familien (wie wir es vor 36 Jahren waren) für unsere Partnerschaft mit 
La Canourgue interessieren würden. Wir haben das reizvolle Städtchen 
und seine überaus gastfreundlichen Menschen bei vielen Besuchen ken-
nen und lieben gelernt – ebenso die beeindruckenden Landschaften und 
malerischen Orte der Region. Deshalb kommen Sie zu uns informieren 
Sie sich über unsere Partnerschaft! Eine herzliche Einladung an alle - die 
„alten Hasen“ und auch diejenigen, die unseren Verein kennenlernen wol-
len - zum 1. Stammtisch am 29. April 2022 ab 17 Uhr in Brand´s Wein-
laden. (Beschränktes Platzangebot! Bitte anmelden: Tel. Schulz: 40203).
Die Gemeinde erwartet wieder Besuch unserer aus unserer Partnerge-
meinde La Canourgue vom 25.-20.5.2022. Bei der Einweihung der Orts-
mitte am Samstag, den 28. Mai, werden auch unsere französischen Gäste 
dabei sein. Für dieses dieses große Ortsfest werden noch viele Helfer ge-
braucht! Wir würden uns freuen, wenn uns viele Bürger sowohl bei der 
Unterbringung der Gäste als auch bei dem Ortsfest unterstützen würden. 
Feiern Sie mit uns und engagieren Sie sich für unsere „Jumelage“! Inter-
essenten und Helfer melden sich bitte bei Ulrike Rieder Tel. 970041 oder 
Email ulr.rieder@icloud.com H.Schulz / U.Rieder

Obst- und Gartenbauverein

Mitgliederversammlung am 29. April 2022
Der Obst-und Gartenbauverein Gaiberg lädt zur Mitgliederversammlung 
ein, und zwar in den Gemeindesaal Bürgerforum am Freitag, den 29. Ap-
ril, um 19:00 Uhr.
Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden •  
2. Gedenken der Verstorbenen • 3. Bericht des Vorsitzenden • 4. Bericht 
der Kassenwartin • 5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vor-
stands • 6. Neuwahlen des Gesamtvorstands • 7. Ausblick • 8. Ehrungen • 
9. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.  H.-J. Feninger, Vorsitzender
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SC 1950 Gaiberg

Fußballplatz wieder bespielbar
Mitte März 2022 wurde das Gummigranulat vom Gaiberger Kunstra-
senplatz durch eine Fachfirma abgesaugt, entsorgt und durch Rasensand 
ersetzt. Hintergrund ist, dass im Rahmen einer Sicherheitsbegehung fest-
gestellt wurde, dass die „Halme“ des Kunstrasens durch die jahrelange in-
tensive Nutzung inzwischen sehr stark abgenutzt sind. Daher musste nun 
das Granulat entfernt, und durch den feineren Sand ersetzt werden, um 
die Bespielbarkeit des Gaiberger Platzes, der sich im Besitz der Gemeinde 
befindet, noch für einige Jahre sicher zu stellen. Um den Platz zu scho-
nen und möglichst lange zu erhalten, wird der SC Gaiberg den Focus auf 
die eigenen Mannschaften legen, besonders auf die eigene Jugend. Eine 
Vermietung des Platzes an auswärtige Erwachsenenmannschaften soll es 
deswegen bis auf weiteres nicht mehr geben. 
Die Vorstandschaft des SC Gaiberg möchte sich herzlich beim Gaiberger 
Gemeinderat für die einstimmige Bewilligung der nötigen Mittel und bei 
der Gemeindeverwaltung Gaiberg für die Organisation der Maßnahme 
bedanken.  UH

Der Jahrgang 1956/57 gedenkt anlässlich der

Goldenen Konfirmation
seiner verstorbenen

Mitschülerinnen und Mitschüler
Iris  Riester

Hans-Ulrich Röhrborn
Hartmut Tischer
Udo Schumacher

Ursula Hollerbach geb. Müller
Jürgen Kuch

Manfred Neugebauer
Alfred Lämmler

Sylvia Braun geb. Wortmann
Hannelore Bleiler geb. Eßlinger

Udo Hofelzer
Halina Kowalski
Dieter Schwan
Holger Schuler

Franz Sauer geb. Hodbod
Anita Hoppner geb. Frühauf
Gabriele Arnold geb. Grasel

Bruno Teuchmann
Stephan Klein

Berthold Stadler
Jürgen Salzgeber

Ursula Beier geb. Eppinger

Anlässlich unserer

Gnadenkonfirmation
gedenken wir unseren verstorbenen  
Mitschülerinnen und Mitschülern 

Jahrgang 1937 / 38

Eva Aldenhoff  Irene Katzenberger Heinrich Pindur

Christian Beck Egon Kirsch Franz Raab

Harald Beck  Brigitte Konietzny Udo Schmitt

Karlheinz Beck  Gisela Molz Edeltrud Schröder

Ingrid Eisenlohr Karola Oehmig Karl Schroth

Hans Hubert Horst Ottinger Brigitte Sensbach

Erna Karcher Maria Palmert Robert Weber

Bammental im April 2022

www.vogt-fachbetrieb-haustechnik.de




